Der Betrieb lhres ATV kann riskant sein.

Dieses Arctic Cat-Benutzerhandbuch
enthdlt ausfithrliche Anweisungen fiir
bestimmte ATVs von Arctic Cat (siche
Umschlag). Beachten Sie die Richtlinien
flir das von Thnen erworbene ATV und
iiberlegen Sie sorgfiltig, ob die Mit-
nahme eines Beifahrers fiir Thr ATV
zuldssig ist.

Eine Kollision oder ein Uberschlag
konnen auch bei normalen Fahrmandvern
wie etwa Lenken und Fahren in den
Bergen oder iiber Hindernisse auftreten,
wenn Sie keine geeigneten Vorsichts-
mafnahmen treffen.

Zu Threr Sicherheit empfehlen wir
Thnen, die in diesem Benutzerhandbuch
und auf den Aufklebern an IThrem ATV
enthaltenen Warnhinweise zu lesen und
zu befolgen.

Bewahren Sie dieses Benutzerhand-
buch jederzeit an [hrem ATV auf.

DIE NICHTBEACHTUNG DER IN
DIESEM HANDBUCH ENTHALTENEN
WARNHINWEISE KANN ZU ERNST-
HAFTEN ODER TODLICHEN VER-
LETZUNGEN FUHREN.

Besonders wichtige Informationen sind
in diesem Handbuch wie folgt gekenn-
zeichnet:

YA

Dieses Sicherheitssymbol bedeutet
ACHTUNG! SEIEN SIE VORSICHTIG!
ES GEHT UM IHRE SICHERHEIT.

Die Nichtbeachtung der WARNHINWEISE
kann zu ernsthaften oder tédlichen Ver-
letzungen des Fahrers, des Beifahrers,
umstehender Personen oder Personen,
die das ATV inspizieren oder reparieren,

AVORSICHT!

B HINWEIS:

fithren.

Ein VORSICHT-Hinweis deutet auf spezielle
VorsichtsmaBnahmen hin, die getroffen
werden miissen, um Beschadigungen des
ATV zu vermeiden.

Ein HINWEIS bietet wichtige Informationen,
die Verfahren vereinfachen oder
verdeutlichen.




Einleitung

Vielen Dank, dass Sie sich fiir den
Kauf eines hochwertigen Geldndefahr-

zeugs (ATV) von ARCTIC CAT® ent-
schieden haben. Machen Sie sich als
Besitzer/Benutzer des ATV sorgfiltig
mit den grundlegenden Verfahrens-
anweisungen fiir den Betrieb, die War-
tung und die Lagerung vertraut. Lesen
Sie das Benutzerhandbuch sorgfiltig,
bevor Sie das ATV in Betrieb nehmen.

Besonders wichtige Informationen
werden in diesem Handbuch durch die
Worte Warnung, Vorsicht und Hinweis

gekennzeichnet. Das Symbol A
WARNUNG weist auf personen-
bezogene Informationen hin. Beachten
Sie diese Anweisungen unbedingt, da
sie die Moglichkeit ernsthafter oder
todlicher Verletzungen betreffen. Das

Symbol /\ ACHTUNG weist auf
unsichere Praktiken hin, die zu Gefahren
in Verbindung mit dem ATV fiihren
konnen. Befolgen Sie diese Anweisungen,
da sie die Moglichkeit von Beschédi-
gungen der Bauteile des ATV betref-
fen. Das Symbol B HINWEIS: bietet
zusétzliche beachtenswerte Informationen.

Dieses Handbuch enthélt Anweisungen
fiir den Start und Betrieb des ATV
sowie wichtige Informationen iiber die
sichere Aufbewahrung auBerhalb der
Fahrsaison. Bei groferen Reparatur-
oder Wartungsarbeiten wenden Sie sich
bitte an einen autorisierten Arctic Cat
ATV-Héndler.

Alle hierin enthaltenen Informationen
und Abbildungen waren zum Zeitpunkt
der Veroffentlichung technisch korrekt.
Einige Abbildungen dienen lediglich
der Verdeutlichung und nicht dazu, tat-
sdchliche Bedingungen darzustellen.
Da Arctic Cat seine Produkte kontinu-
ierlich verfeinert und verbessert, ist
eine riickwirkende Haftung ausge-
schlossen.

Dieses Arctic Cat ATV-Betriebshand-
buch sollte als fester Bestandteil des
ATV gesehen werden und muss bei
einem Verkauf gemeinsam mit dem
ATV ibergeben werden. Sofern das
ATV den Besitzer wechselt, wenden
Sie sich bitte an die Garantieabteilung
der Firma ARCTIC CAT GmbH, Indu-
striestrasse 43, 5600 St. Johann/Pg.,
Osterreich, um eine ordnungsgemiBe
Registrierung zu gewéhrleisten. Dieses
Handbuch wurde von der Service-
Abteilung von Arctic Cat erstellt.

dungen der Bauteile bereit.

TEILE UND ZUBEHOR

Wenn Sie Ersatzteile, Ol oder Zubehdr fiir Ihr Arctic Cat ATV bendtigen, achten
Sie darauf, nur ORIGINALTEILE, OL UND ZUBEHOR VON ARCTIC CAT
zu verwenden. Nur Originalteile, -61 und -zubehdr von Arctic Cat erfiillen die
Anforderungen Thres Arctic Cat ATV. Eine vollstdndige Liste der Zubehorteile
finden Sie im aktuellen Arctic Cat ATV-Zubehorkatalog.

Als Hilfe bei Pflege und Wartung dieses ATV halt Ihr lokaler Arctic Cat AT V-
Héndler ein Wartungshandbuch sowie ein illustriertes Handbuch mit Abbil-
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ABSCHNITT | - SICHERHEIT

EIN ATV IST KEIN SPIELZEUG.
DER BETRIEB KANN MIT GEWISSEN
RISIKEN VERBUNDEN SEIN.

A WARNUNG

» Fahren Sie in ungewohntem Gelidnde
immer langsam und besonders vorsichtig.
Achten Sie immer auf wechselnde Geldnde-
bedingungen, wenn Sie das ATV benutzen.
Fahren Sie niemals auf iibermafig rauem,
rutschigen oder losen Gelédnde.

Halten Sie sich immer an die in diesem
Handbuch beschriebenen Lenkanweisun-
gen. Uben Sie das Lenken zunichst bei
langsamer Geschwindigkeit, bevor Sie
schneller fahren. Lenken Sie nicht mit zu
hoher Geschwindigkeit.

Wenn das ATV an einem Unfall beteiligt
war, lassen Sie es immer von einem autori-
sierten Arctic Cat ATV-Héndler iiberpriifen.
Fahren Sie mit dem ATV niemals in
Gelédnde, das fiir das ATV oder Thre Fahig-
keiten zu steil ist. Uben Sie auf kleineren
Hiigeln, bevor Sie versuchen, auf groeren
Hiigeln zu fahren.

Halten Sie sich immer an die in diesem
Handbuch beschriebenen Anweisungen fiir
die Bergauffahrt. Priifen Sie das Geldnde
sorgfiltig, bevor Sie einen Hiigel hinauf-
fahren. Fahren Sie niemals Hiigel mit rut-
schigem oder losen Untergrund hinauf.
Verlagern Sie Ihr Gewicht nach vorne.
Geben Sie niemals ruckartig Gas und
wechseln Sie niemals ruckartig den Gang.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwin-
digkeit iiber den Gipfel eines Hiigels.
Beachten Sie immer die in diesem Hand-
buch beschriebenen Anweisungen fiir Berg-
abfahrten und das Bremsen am Berg.
Priifen Sie das Geldnde sorgfiltig, bevor
Sie einen Hiigel hinabfahren. Verlagern Sie
Ihr Gewicht nach hinten. Fahren Sie nie-
mals mit hoher Geschwindigkeit einen
Berg hinab. Fahren Sie niemals in einem
Winkel einen Hiigel hinab, bei dem sich
das ATV scharf zur Seite neigt. Fahren Sie
den Hiigel so weit wie moglich gerade
hinab.

Beachten Sie in jedem Fall die in diesem
Handbuch beschriebenen Anweisungen fiir
die Uberquerung der Hiinge eines Hiigels.
Meiden Sie Hiigel mit rutschigem oder
losen Untergrund. Verlagern Sie Ihr
Gewicht auf die Bergseite des ATV. Versu-
chen Sie niemals das ATV auf einem
Hiigel zu wenden, bevor Sie nicht die in
diesem Handbuch beschriebenen Techniken
auf ebenem Geldnde beherrschen. Ver-
meiden Sie es moglichst, den Hang eines
steilen Hiigels zu iiberqueren.

Wenden Sie immer die richtige Vorgehens-
weise an, wenn Sie am Berg stehenbleiben
oder zuriickrollen. Um am Berg nicht ste-
henzubleiben, fahren Sie immer mit
gleichméBiger Geschwindigkeit. Wenn Sie
stehenbleiben oder riickwirts rollen, wen-
den Sie immer das in diesem Handbuch
beschriebene spezielle Verfahren an. Stei-
gen Sie auf der Bergseite ab (oder auf einer
beliebigen Seite, wenn das Fahrzeug genau
in Bergaufrichtung steht). Drehen Sie das
ATV wie in diesem Handbuch beschrieben
um.

Uberpriifen Sie die Umgebung immer auf
Hindernisse, bevor Sie sich in neuem
Geldnde bewegen. Versuchen Sie niemals
tiber grofle Hindernisse wie etwa Felsen
oder umgestiirzte Baume zu fahren. Befolgen
Sie immer die entsprechenden, in diesem
Handbuch beschriebenen Anweisungen,
wenn Sie iiber Hindernisse fahren.

Achten Sie darauf, nicht zu rutschen oder
zu gleiten. Fahren Sie auf rutschigen Ober-
flichen wie etwa Eis langsam und sehr
vorsichtig, um nicht zu schleudern oder zu
rutschen und die Kontrolle iiber das Fahr-
zeug zu verlieren.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 3
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.
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Fahren Sie mit dem ATV niemals in
schnell flieBendem Wasser oder in einer
Wassertiefe, die die Fulrasten iibersteigt.
Bedenken Sie, dass nasse Bremsen die
Bremsfahigkeit beeintrachtigen konnen.
Testen Sie die Bremsen, sobald Sie das
Wasser verlassen haben. Bremsen Sie bei
Bedarf mehrmals leicht, um die Bremsbe-
lage durch die Reibung zu trocknen.
Vergewissern Sie sich beim Riickwirtsfah-
ren immer, dass sich keine Hindernisse
oder Personen hinter IThnen befinden.
Wenn der Weg hinter Thnen frei ist, fahren
Sie langsam riickwirts. Vermeiden Sie
scharfes Lenken bei Riickwértsfahrten.

Verwenden Sie immer die in diesem Hand-
buch angegebene Reifengrofe und -art.
Halten Sie immer den in diesem Handbuch
angegebenen richtigen Reifendruck ein.
Installieren und verwenden Sie Zubehor-
teile zu diesem ATV niemals unsachge-
maf.

Installieren Sie niemals einen Drehgriff-
Gashebel an diesem ATV.

Uberschreiten Sie niemals die angegebene
Tragkraft fiir ein ATV. Das Transportgut
sollte gleichmaBig verteilt und sicher befe-
stigt werden. Reduzieren Sie die
Geschwindigkeit und befolgen Sie die in
diesem Handbuch enthaltenen Anweisun-
gen fiir den Transport von Fracht oder das
Ziehen eines Anhédngers und kalkulieren
Sie einen ldngeren Bremsweg ein.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.



ATV-SICHERHEITSWARNUNG

Bitte beachten Sie, dass EIN ATV KEIN
SPIELZEUG IST UND SEIN BETRIEB
GEWISSE RISIKEN BIRGT. Ein ATV
verhélt sich anders als andere Fahr-
zeuge, einschlieBlich Motorrdder und
Autos. Eine Kollision oder ein Uber-
schlag kdnnen auch bei normalen Fahr-
mandvern wie etwa Lenken und Fahren
in den Bergen und iiber Hindernisse auf-
treten, wenn Sie keine geeigneten Vor-
sichtsmafinahmen treffen.

UM ERNSTE ODER TOD-
LICHE VERLETZUNGEN
ZU VERMEIDEN:

* Lesen Sie immer sorgfiltig das
Betriebshandbuch und befolgen Sie
die darin enthaltenen Betriebsan-
weisungen. Achten Sie besonders
auf die in dem Handbuch und auf
den Aufklebern enthaltenen Warn-
hinweise.

* Benutzen Sie das ATV niemals
ohne ausreichende Anleitung. Neh-
men Sie Fahrstunden. Anfénger
sollten einen kompletten Fahrkurs
belegen.

* Fahren Sie ein ATV niemals ohne
einen zugelassenen Helm sowie
Augenschutz, Stiefel, Handschuhe,
lange Hosen und ein langérmeliges
Hemd oder eine Jacke.

Fahren Sie niemals zu schnell mit
dem ATV. Passen Sie die
Geschwindigkeit an das Gelidnde,
die Sichtverhiltnisse und Thre
Erfahrung an.

Versuchen Sie niemals, Fahrten nur
auf dem Hinterrad, Spriinge oder
andere Stunts auszufiihren.

Fahren Sie immer vorsichtig; ins-
besondere am Berg, beim Wenden
oder bei anderen Hindernissen
sowie in ungewohntem oder rauen
Gelénde.

Verleihen Sie das ATV niemals an
Personen, die keinen Fahrunterricht
absolviert oder langer als ein Jahr
kein ATV gefahren haben.

A WARNUNG

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.
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Hangeetikett

Arctic Cat ATV sind mit einem Hénge-
etikett ausgestattet, das wichtige
Sicherheitsinformationen enthélt. Jede
Person, die das ATV benutzt, sollte
diese Informationen vorher sorgfaltig
lesen und verstanden haben.

Die Aufkleber gelten als dauerhafte
Bestandteile des ATV. Wenn sich ein
Aufkleber ablost oder unleserlich wird,
wenden Sie sich an Thren Arctic Cat
ATV-Héndler, um Ersatz zu erhalten.

ACHTUNG - ATTENTION - ATTENZIONE

| ACHTUNG - ATTENTION - ATTENZIONE

P\ DIESE ANWEISUNG DARF NUR DURGH DEN KUNDEN W ces nsTRUCTIONS PEUVENT ETRE ENLEVEES
ENTRERNT WERDEN! SEOLEMENT PaR LE CUENT!

0 mit 30 ke

5 2 3) Ré

= INg  aueste isTRuzIom possono Essere ToLTE DAL
"% THESE INSTRUCTIONS MAY BE REMOVED ONLY BY VEICOLO SOLO DAL CLIENTE!
THE CUSTOMER!

| IMPORTANT ¢
or per

o d

"
0k,
2)

per abbassare I velocts 208 ki
3) Ripetete il punto 2 circa 20 voltefnché il reno s iscaldato

-
P
1
2
B
N
It

2258-228A 2258-228B

Warnschilder & Informationen

Arctic Cat ATV sind mit verschiedenen Warnschildern ausgestattet, die wichtige
Sicherheitsinformationen enthalten. Jede Person, die das ATV benutzt, sollte
diese Informationen vorher sorgfiltig lesen und verstanden haben.

Die Aufkleber gelten als dauerhafte Bestandteile des ATV. Wenn sich ein Aufkleber
ablost oder unleserlich wird, wenden Sie sich an Thren Arctic Cat ATV-Héndler,
um Ersatz zu erhalten..

6 Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
A WARNUNG die zu ernsthaften oder todlichen

Verletzungen fiihren kann.




H HINWEIS: Die Anordnung und der Inhalt der Schilder an dem
von lhnen erworbenen ATV kénnen von den Abbildungen auf
dieser Seite abweichen.

Al

NEVER carry a passenger on this carrier
MAXIMUM LOAD: 20010 (91kg)
evenly distributed

D411.648

NEVER carry a passenger on this carrier
MAXIMUM LOAD: 100Ib (45kg)
oo evenly distributed

0411576

Improper tire pressure or overloading
can cause loss of control.
Loss of control can result in severe
injury or death.
© Cold tire pressure:

Front: 5.0 psi (34.5 kPa)

Rear: 5.0 psi (34.5 kPa)
* Maximum weight capacity: 500 Ibs

27 kg)

A WARNUNG

Do not run engine without this shield in place or with drive
belt removed.
Do not attempt any adjustment with engine running.

0411426

Exceeding vehicle's towing limit
could cause an accident. Reduce
speed when towing a trailer.

Read operator’s manual for details.
MAXIMUM TONGUE WEIGHT:
35 Ibs.(16 k)
MAXIMUM TOWING CAPACITY:
1050 Ibs.477 k) yuyy0m)

NEVER exceed 10 MPH
(16KPH) when the differential
is in the LOCKED mode.

0411-763

Disengage brake lever lock
before operating ATV.

1411-865

739-545D

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 7

die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.



Position der Teile und Steuerungen

ACE-013A

3

ACE-016A

18.

19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.

1. Schalthebel

LCD

. Sitzverriegelung
. Aufbewahrungsfach
. Frontscheinwerfer

. Bremshebelverriegelung

(linke Seite)

. Anlasserknopf

. Handbremshebel (linke Seite)

. Frontscheinwerfer-Schalter

. Warnblinkanlagen-Schalter

. Blinker-Schalter

. Hupentaste

. Ziindschalter

. Gashebel

. 2WD/4WD-Auswahlschalter

. Blinker/Warnblinkleuchten (vorne)

. Aufbewahrungsort

fir das Betriebshandbuch

Riickleuchten/Bremsleuchten/
Blinker (hinten)

Batterie

Sicherungs u. Relaisbox
Steckerverbindungen
Fullbremspedal (Hauptbremse)
Gashebel

Not-/Parkbremse (rechte Seite)

Betitigung Differenzialsperre

B HINWEIS: Das von lhnen erwor-
bene ATV kann leicht von den
Abbildungen in diesem Handbuch
abweichen.

8 Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
A WARNUNG die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

B HINWEIS: Einige Abbildungen in diesem Warnhinweis-Abschnitt gelten
fiir Fahrer und Beifahrer, auch wenn teilweise nur der Fahrer abgebildet ist.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Benutzung dieses ATV ohne richtige Anleitung.

DAS KANN PASSIEREN

Das Unfallrisiko erhoht sich erheblich, wenn der Betreiber nicht weil3, wie das ATV
in verschiedenen Situationen und in verschiedenen Geldndearten richtig zu
benutzen ist.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Alle Benutzer dieses Fahrzeugs mussen vor dessen Benutzung das vorliegende
Betriebshandbuch und alle Warn- und Hinweisschilder lesen und verstehen.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Fahren an steilen Bergen.

DAS KANN PASSIEREN

Das ATV kann sich an steilen Bergen leichter tber- | / L
schlagen als auf ebenem Gelande oder kleinen |"\g \
Hugeln.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie mit dem ATV niemals in Gelénde, das fir das ATV oder Ihre Féhigkeiten
zu steil ist. Uben Sie auf kleineren Hugeln, bevor Sie versuchen, auf groReren Hiigeln
zu fahren.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR
Unsachgemalfie Bergabfahrt.

DAS KANN PASSIEREN

Kann zu einem Verlust der Kontrolle (ber das Fahr-
zeug oder zu einem Uberschlag des ATV fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Halten Sie sich immer an die in diesem Handbuch
beschriebenen Anweisungen flr die Bergabfahrt.
Prifen Sie das Gelande immer sorgféltig, bevor Sie einen Hiigel hinabfahren.
Verlagern Sie lhr Gewicht nach hinten. Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindig-
keit einen Berg hinab. Fahren Sie niemals in einem Winkel einen Higel hinab, bei
dem sich das ATV scharf zur Seite neigt. Fahren Sie den Hiigel so weit wie mdglich
gerade hinab.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 9
/A WARNUNG die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Uberladung des ATV oder unsachgeméRes Transportieren oder Ziehen von
Ladung.

DAS KANN PASSIEREN

Anderungen im Fahrverhalten des ATV kénnen zu Unféllen filhren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberschreiten Sie niemals die zuldssige Tragkraft des ATV.
Die Ladung sollte richtig verteilt und sicher befestigt werden.

Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie Fracht beférdern oder einen Anhéanger
ziehen. Kalkulieren Sie einen langeren Bremsweg ein. Beachten Sie immer die in
diesem Handbuch enthaltenen Anweisungen fiir den Transport von Ladung oder|
das Ziehen eines Anhangers.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Mangelnde Vorsicht beim Benutzen des ATV in
ungewohntem Gelande.

DAS KANN PASSIEREN

Sie kdnnen auf versteckte Felsen, Bodenwellen
oder Schlaglocher treffen, ohne dass Ihnen Zeit
zum Reagieren bleibt. R

Dies kann zu einem Uberschlag des ATV oder dem
Verlust der Kontrolle Uber das Fahrzeug fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie in ungewohntem Gelande immer langsam und besonders vorsichtig.

Achten Sie immer auf wechselnde Geléandebedingungen, wenn Sie das ATV
benutzen.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR
UnsachgeméRes Uberfahren von Hindernissen.

DAS KANN PASSIEREN

Dies kann zu einer Kollision oder dem Verlust der Kontrolle Giber das Fahrzeug
fuhren. Das ATV kann sich uiberschlagen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberpriifen Sie die Umgebung immer auf Hindernisse, bevor Sie sich in neuem
Gelande bewegen. Versuchen Sie niemals Uber groRe Hindernisse wie etwa Felsen
oder umgestirzte Baume zu fahren. Befolgen Sie immer die entsprechenden, in
diesem Handbuch beschriebenen Anweisungen, wenn Sie Uber Hindernisse fahren.

10 Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
A WARNUNG die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Loslassen der Lenkergriffe (Fahrer) oder der Griffstangen (Beifahrer) oder Losen
der FufRRe von der FuBraste wahrend der Fahrt.

DAS KANN PASSIEREN

Wenn Sie eine Hand von der Lenkstange oder einen Fuf von der FuRraste nehmen,
kénnen Sie die Kontrolle Gber das Fahrzeug oder lhr Gleichgewicht verlieren und
von dem ATV herunterfallen. Wenn Sie einen Ful® von der FulRraste nehmen oder
Ihr Bein mit den Réadern in Berihrung kommt, kann dies zu Verletzungen oder
einem Unfall fUhren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Greifen Sie die Lenkstange (Fahrer) oder die Handgriffe (Beifahrer) immer mit beiden
Hénden und stellen Sie wahrend der Fahrt mit dem ATV immer beide FiRe auf die
Fulrasten.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Mangelnde Vorsicht bei Fahrten auf rauem,
rutschigen oder losen Untergrund.

DAS KANN PASSIEREN

Ein Traktionsverlust oder der Verlust der Kontrolle
Uber das ATV kann zu Unféllen einschlieflich Uber-
schlagen fuhren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie erst auf rauem, rutschigen oder losen Untergrund, wenn Sie die notwen-
digen Fahigkeiten erworben haben, um das Fahrzeug auf einem solchen Gelande
zu beherrschen. Fahren Sie auf diesen Geléandearten immer besonders vorsichtig.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Betrieb des ATV in tiefem oder schnell flieRenden Wasser.

DAS KANN PASSIEREN

Durch den Auftrieb der Reifen kann es zu einem Traktionsverlust oder einem
Verlust der Kontrolle Giber das Fahrzeug und damit zu Unféallen kommen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie mit dem ATV niemals in schnell flieRendem Wasser oder in einer
Wassertiefe, die die Fulirasten Ubersteigt.

Bedenken Sie, dass nasse Bremsen die Bremsfahigkeit beeintrachtigen kénnen.

Testen Sie die Bremsen, sobald Sie das Wasser verlassen haben. Bremsen Sie
bei Bedarf mehrmals, um die Bremsbelage zu trocknen.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 1
/A WARNUNG die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR "

Betrieb dieses ATV oder Mitfahrt darauf ohne zugelas- | ©°tino
senen Helm, Augenschutz und Schutzkleidung.

DAS KANN PASSIEREN

Der Betrieb dieses ATV oder das Mitfahren darauf ohne
zugelassenen Helm erhéht bei einem Unfall das Risiko
schwerer oder tddlicher Kopfverletzungen. , Gloves

Der Betrieb dieses ATV oder das Mitfahren darauf ohne
Augenschutz kann zu Unféllen flhren und erhéht bei ‘
einem Unfall das Risiko schwerer oder todlicher Verlet- NI W
zungen. =

Der Betrieb dieses ATV oder das Mitfahren darauf ohne
Schutzkleidung erhoéht bei einem Unfall das Risiko
schwerer oder todlicher Verletzungen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Tragen Sie immer einen passenden zugelassenen Helm.
Tragen Sie auflerdem: Augenschutz (Brille oder Visier)
Handschuhe
Stiefel
Langérmeliges Hemd oder Jacke
Lange Hosen

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

UnsachgemaRes Uberqueren von Hiigeln oder
Wenden am Berg.

DAS KANN PASSIEREN

Kann zu einem Verlust der Kontrolle tber das Fahr-
zeug oder zu einem Uberschlag des ATV fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals, das ATV an einem Berg zu

wenden, bevor Sie das in )

diesem Handbuch beschriebene Wendemandver erlernt haben. Uben Sie zu-
nachst in ebenem Gelande. Seien Sie bei Wendemandvern am Berg vorsichtig.

Vermeiden Sie es moglichst, den Hang eines steilen Hiigels zu iberqueren.
Beim Ubergueren der Seite eines Hiigels:

Halten Sie sich immer an die in diesem Handbuch beschriebenen Anweisungen.
Meiden Sie Hiigel mit rutschigem oder losen Untergrund.

Verlagern Sie Ihr Gewicht auf die Bergseite des ATV.

12 Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
A WARNUNG die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Unsachgemalfie Bergauffahrten.

DAS KANN PASSIEREN

Kann zu einem Verlust der Kontrolle Gber das Fahr-
zeug oder zu einem Uberschlag des ATV fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Halten Sie sich immer an die in diesem Handbuch beschriebenen Anweisungen fiir
die Bergauffahrt.

Priifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hiigel hinauffahren.
Fahren Sie niemals Hulgel mit rutschigem oder losem Untergrund hinauf.

Verlagern Sie lhr Gewicht nach vorne. Geben Sie niemals ruckartig Gas und wech-
seln Sie niemals ruckartig den Gang. Das ATV konnte riickwarts Uberkippen.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit Gber den Gipfel eines Hugels. Auf
der anderen Seite des Hugels kénnten sich ein Hindernis, ein starkes Gefalle, ein
anderes Fahrzeug oder eine andere Person befinden.

FAHREN SIE DAS ATV NIEMALS BEI STEIGUNGEN ODER
GEFALLEN VON MEHR ALS 25°.

S

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Versaumnis, das ATV vor der Inbetriebnahme zu (berprifen.
Mangelnde Wartung des ATV.

DAS KANN PASSIEREN

Dies erhéht die Gefahr von Unfallen oder Beschadigungen des ATV.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberpriifen Sie das ATV vor jeder Fahrt, um sicherzustellen, dass sich das
Fahrzeug in einem sicheren Betriebszustand befindet.

Beachten Sie immer die in dem Wartungsbuch angegebenen Inspektions- und
Wartungsanweisungen und -termine.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 13
/A WARNUNG die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Versuchte Wheelies, Spriinge und andere Stunts.

DAS KANN PASSIEREN

Dies erhoht das Risiko von Unfallen einschlieRlich Uber-
schlagen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Vermeiden Sie Stunts wie Wheelies oder Spriinge. Versuchen Sie nicht, andere
zu beeindrucken.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR
Unsachgemafie Rickwartsfahrten.

DAS KANN PASSIEREN

Sie kénnten ein Hindernis oder eine Person hinter sich treffen und ernsthafte
Verletzungen verursachen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Vergewissern Sie sich vor dem Einlegen des Riickwartsgangs immer, dass sich
keine Hindernisse oder Personen hinter Ihnen befinden. Wenn der Weg hinter lhnen
frei ist, fahren Sie langsam riickwarts.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR
Betrieb des ATV mit Gberhodhter Geschwindigkeit.

DAS KANN PASSIEREN

Hierbei besteht Unfallgefahr durch ein erhdhtes Risiko, die Kontrolle Gber das ATV
zu verlieren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Passen Sie lhre Geschwindigkeit immer an das Gelande, die Sichtverhaltnisse, die
Fahrbedingungen und lhre Erfahrung an.

14 Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
A WARNUNG die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.




/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Betrieb des ATV mit schlechten Reifen oder falschem bzw. unausgeglichenen
Reifendruck.

DAS KANN PASSIEREN

Der Gebrauch schlechter Reifen oder der Betrieb des ATV mit falschem oder|
ungleichen Reifendruck kann zu einem Verlust der Kontrolle Uber das Fahrzeug
fihren und erhéht somit das Unfallrisiko.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verwenden Sie immer die in dem Betriebshandbuch fiir dieses ATV angegebene
Reifengréfe und -art.
Halten Sie immer den in diesem Handbuch angegebenen richtigen Reifendruck ein.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 15
/A WARNUNG die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

/A WARNUNG
POTENZIELLE GEFAHR

Stehenbleiben, Ruickwartsrollen oder falsches
Absteigen am Berg.

DAS KANN PASSIEREN
Dies kann zu einem Uberschlag des ATV fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Legen Sie einen geeigneten Gang ein und fahren Sie mit gleichmaRiger
Geschwindigkeit bergauf.

Wenn Sie an Geschwindigkeit verlieren:

Verlagern Sie das Gewicht in Bergrichtung.

Bremsen Sie.

Nachdem Sie angehalten haben, betatigen Sie die Bremshebelsperre.
Wenn Sie beginnen, riickwarts zu rollen:

Verlagern Sie das Gewicht in Bergrichtung.

Bremsen Sie, wahrend Sie riickwarts rollen.

Sobald das Fahrzeug vollstdndig zum Stillstand gekommen ist, betétigen Sie
die Brems-hebelsperre.

Lassen Sie den Beifahrer auf der Bergseite absteigen (oder auf einer beliebi-
gen Seite, wenn das Fahrzeug genau in Bergaufrichtung steht). AnschlieRend
sollte der Fahrer auf der Bergseite absteigen (oder auf einer beliebigen Seite,
wenn das Fahrzeug genau in Bergaufrichtung steht).

Drehen Sie das ATV wie in diesem Handbuch beschrieben um.

/A WARNUNG
POTENZIELLE GEFAHR
Mitnahme von Beifahrern unter 12 Jahren PASSENGER SAFETY
auf diesem TRV. To reduce the risk of SEVERE INJURY or DEATH.

DAS KANN PASSIEREN

Dies kann zu einem Unfall fihren, bei dem
Sie oder lhr Beifahrer sich ernsthafte oder \NEVER CARRY
todliche Verletzungen zuziehen kénnen. PASSENGER

NEVER carry a passenger too small to firmly

lant feet footrest: d )
VERMEIDUNG DER GEFAHR plankfston fooiests and ecurely grasp
Nehmen Sie niemals Beifahrer unter 12 Jahren || e m s hormet ond sroacive ear
T H H . ) hand hold: d plant feet

mlt'. Der Belllfahrer ml:'_SS dem Fahrer €ine fsire;wixfgors{sgst:r\lvml:sz:lgdﬁ'\alltl\ez:ssenger
uneingeschrankte Veranderung seiner Hal- seat

tung wahrend der Fahrt ermoglichen und || “cohioiobioser off and waik § conditons
immer die Flfle auf den Fullrasten sowie die require

1411-956

Handen an den Handgriffen halten.

NEHMEN SIE NIEMALS MEHR ALS
EINEN BEIFAHRER MIT.

16 Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
A WARNUNG die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.




Warnungen

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR
Schleudern oder Rutschen.
DAS KANN PASSIEREN

Sie kdnnen die Kontrolle tiber das ATV verlieren.

Sie kénnen Uiberraschend wieder Traktion gewinnen, was zu einem Uberschlag
des ATV fiihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Lernen Sie Schleuder- oder Rutschbewegungen sicher zu kontrollieren, indem
Sie bei langsamer Geschwindigkeit auf ebenem, glatten Untergrund tben.

Fahren Sie auf extrem rutschigen Oberflachen wie etwa Eis langsam und sehr
vorsichtig, um nicht zu schleudern oder zu rutschen und die Kontrolle Gber das
Fahrzeug zu verlieren.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR
Betrieb des ATV mit unsachgemafRen Umbauten.
DAS KANN PASSIEREN

Die unsachgemale Installation von Zubehdrteilen oder Umbauten des ATV
kann das Fahrverhalten andern und zu Unféllen fihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verandern Sie das ATV niemals durch die unsachgemafie Installation oder den
unsachgemaflen Gebrauch von Zubehorteilen. Alle an diesem ATV installierten
Teile und Zubehdrteile sollten Originalteile von Arctic Cat sein, die fur die Verwen-
dung mit dem ATV entwickelt wurden. Diese Teile mlssen entsprechend den
Anweisungen installiert und verwendet werden. Installieren Sie niemals einen Dreh-
griff-Gashebel. Wenden Sie sich bei Fragen bitte an einen autorisierten Arctic Cat
ATV-Handler.

/A WARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR
Falsches Wenden.
DAS KANN PASSIEREN

Ein Verlust der Kontrolle iber das ATV kann zu einer Kollision oder einem Uber-
schlag fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Halten Sie sich immer an die in diesem Handbuch beschriebenen Anweisungen flr
Wendemandver. Uben Sie das Lenken zunachst mit langsamer Geschwindigkeit,
bevor Sie schneller fahren. Lenken Sie nicht mit zu hoher Geschwindigkeit.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 17
AWARNUNG die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.
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Pravention
Ubersicht

Prévention ist bei der Benutzung eines
ATV oberstes Gebot. Nur wenn Sie die
Gefahren kennen, koénnen Sie sie ver-
hindern. Wenn Sie sich vor der Fahrt
mit Threm ATV nicht {iber Thren
Zustand und Thre Umgebung bewusst
sind, verlieren Sie die Kontrolle {iber
die Situation. ATV-Prdventionsmetho-
den helfen Thnen, potenzielle Gefahren
vorauszusehen, bevor diese Sie verlet-
zen oder Beschiddigungen des ATV ver-
ursachen.

Die Beachtung der Sicherheitsanwei-
sungen und -warnungen in diesem
Handbuch hilft Thnen, den Sicherheits-
test zu bestehen. Die Hauptelemente
hierfiir sind Pravention, aktives Fahren,
ein gesundes Urteilsvermdgen und
Ubersicht. Die Beachtung dieser Ele-
mente ermoglicht Thnen immer eine
sichere Fahrt mit Ihrem ATV ohne bose
Uberraschungen.

Sichere Fahrkleidung und
-ausstattung

Tragen Sie bei jeder Art von Fahrt mit
dem ATV immer die geeignete Klei-
dung. Die Fahrt mit dem ATV erfordert
spezielle Schutzkleidung, in der Sie sich
wobhler fiihlen und die das Verletzungs-
risiko reduziert.

Es ist wichtig, die passende Kleidung
fiir die Fahrt mit dem ATV zu tragen,
um Hautabschiirfungen oder ernste
Kopfverletzungen zu vermeiden. Die
richtige Kleidung zu tragen ist einfach
und erspart Thnen auf lange Sicht lang-
fristige verletzungsbedingte Beeintrach-
tigungen. Bedenken Sie auch jeweils die
Jahreszeit. Tragen Sie eine Miitze unter
dem Helm und einen Schneemobil-
Anzug im Winter und leichtere Schutz-
kleidung im Sommer. Wir empfehlen
Ihnen, bei jeder Fahrt mindestens die
folgende Schutzkleidung zu tragen.

o

Protective
clothing

ATV-0004

Handschuhe

Thre Hinde sind fliegenden Objekten
ausgesetzt. Handschuhe schiitzen nicht
nur die Haut, sondern auch Ihre Hiande
vor rauen Witterungsbedingungen. Tra-
gen Sie wetterfeste Handschuhe mit
einer rutschfesten Oberflache, um nicht
von den Griffen der Lenkstange abzu-
rutschen. Den besten Komfort und
Schutz bieten Offroad-Handschuhe mit
Gelenkpolstern.

Stiefel / FuRgelenkschutz

Tragen Sie einen Stiefel, der den grofiten
Teil Thres Beins (moglichst bis zum
Knie) schiitzt und auch einem hérteren
Aufprall widersteht. Wéhlen Sie Stiefel
mit flachen Absitzen und einem kréfti-
gen Profil, um zu verhindern, dass Thre
Fiile bei nassen oder rauen Witterungs-
bedingungen von den Fufrasten abrut-
schen oder durch herumfliegenden
Schutt verletzt werden.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.



Pravention

Helm

Ihr Helm ist der wichtigste Teil der
Schutzausriistung fiir eine sichere
Fahrt. Ein Helm kann schwere Kopf-
verletzungen verhindern. Im Handel
sind verschiedene Arten von Helmen
erhiltlich. Achten Sie darauf, einen
Helm auszuwéhlen, der den Normen
des E-Codes entspricht. Der E-Code
steht fiir die EU-Zulassung. Helme, die
der E-Norm entsprechen, sind auf der
Innen- oder AuBlenseite mit einem Auf-
kleber versehen.

Wenn Sie den Helm fallen lassen oder
beschidigen, sollten Sie unverziiglich
einen neuen Helm kaufen. Ein Helm,
der Briiche, Risse oder andere Schiden
der inneren oder duBleren Kernpolste-
rung aufweist, schiitzt Thren Kopf
eventuell nicht.

Bedenken Sie, dass Thnen der Helm
nichts niitzt, wenn der Kinnriemen
nicht befestigt ist.

Augenschutz

Tragen Sie einen Augenschutz, wie
etwa eine Schutzbrille, um Thre Augen
rundum vor Schmutz oder anderen ein-
dringenden Fremdkdrpern zu schiit-
zen. Verlassen Sie sich beim Schutz der
Augen nicht auf Sonnenbrillen. Son-
nenbrillen sind nicht empfehlenswert,
da sie nicht verhindern konnen, dass
Fremdkorper durch die Seiten in die
Augen eindringen.

Lange Hose und
langarmeliges Hemd

Diese Kleidung dient dazu, Sie vor
Fremdkorpern in der Luft oder anderen
Objekten, die Thre Haut verletzten kon-
nen, zu schiitzen. Je dicker und stabiler
das Material, desto besser werden Sie
geschiitzt.

Zustand des ATV

Der zweite Préventionsschritt besteht
in der Priifung des Zustands Thres ATV.
Da Sie Ihr ATV sicherlich auch in
rauem Geldnde fahren werden, sollten
Sie sich vergewissern, dass die Brem-
sen bei Bergabfahrten nicht versagen.
Die folgenden Teile Thres ATV miissen
vor jeder Fahrt gepriift werden.

1. Bremsen

. Gashebel

. Reifen und Réder

. Flissigkeiten

. Scheinwerfer und Elektrik
. Steuerungen und Kabel

. Chassis und Aufhdngung

o N N W B WN

. Sonstige Punkte

Um sich zu erinnern, welche Teile Sie
priifen miissen, konnen Sie das Akro-
nym RSLOC verwenden. Dieses Akro-

nym steht fiir:
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REIFEN STEUER- LICHT UND |OEL UND TREIB- CHASSIS
UND RADER | ELEMENTE UND ELEKTRIK STOFF
KABEL

A WARNUNG

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.
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Pravention
REIFEN UND RADER

Ein korrekter Reifendruck ist &duBBerst
wichtig. Angaben zum richtigen Reifen-
druck finden Sie im Abschnitt "Spezifi-
kationen" dieses Betriebshandbuchs. Ein
falscher Reifendruck kann zu schlechtem
Fahrverhalten, Instabilitdt und Verlust der
Kontrolle iiber das ATV fiihren.

Priifen Sie Folgendes:

1. Reifendruck
2. Reifenoberflache (Profil und Seiten)

Wihrend Sie den Reifendruck priifen,
untersuchen Sie das Profil und die Seiten
der Reifen auf Risse, Einschnitte oder
andere Schéden, die auf einen baldigen
erforderlichen Reifenwechsel hindeuten
konnen.

STEUERELEMENTE UND
KABEL

Priifen Sie alle Schaltpositionen bei lau-
fendem Motor und angezogener Bremse:
Vorwirts, Leerlauf und Riickwirts.

Priifen Sie Folgendes:

1. Vorwarts
2. Leerlauf
3. Rickwarts

A. Bremsen

Driicken Sie den Handbremshebel. Wenn
dieser leicht oder nachgiebig reagiert,
konnte der Bremsfliissigkeitsstand zu
gering sein oder die Bremsleitung ein
Leck haben - beachten Sie hierzu den
Abschnitt "Allgemeine Wartung" in die-
sem Betriebshandbuch. Benutzen Sie
das ATV nur, wenn die Bremsen normal
funktionieren. Testen Sie die Brems-
hebelsperre und priifen Sie, ob diese
die Handbremse in ihrer Position ver-
riegelt. Entfernen Sie die Sperre
anschlieBend und lassen Sie die
Bremse los. Vergewissern Sie sich,
dass die FuBBbremse funktioniert. Bei
mangelnder Wartung konnen Thre
Bremsen wihrend der Fahrt ausfallen.

0

Priifen Sie Folgendes:

1. Handbremshebel
2. FulBbremspedal

3. Bremshebelsperre

B. Gashebel

Der Gashebel muss frei und ungehindert
beweglich sein. Wenn der Gashebel an
irgendeinem Punkt zu héngen scheint,
lesen Sie den Abschnitt "Allgemeine
Wartung" in diesem Betriebshandbuch.
Eine Fahrt mit dem ATV bei klemmen-
dem Gashebel kann zu unerwiinschten
Unfallen fiihren. Benutzen Sie das ATV
nicht, wenn der Gashebel klemmt.

Priifen Sie Folgendes:

1. Freier, ungehinderter Bewegungs-
bereich

LICHT UND ELEKTRIK

Schalten Sie das Fernlicht und das
Abblendlicht ein und aus, um die ein-
wandfreie Funktion zu priifen. Priifen Sie
gleichzeitig die einwandfreie Funktion
des Riicklichts, der Bremsleuchte, der
Blinker und der Warnleuchte. Priifen Sie
auch die Status- und Warnanzeigen
(Riickwirtsgang, Leerlauf, Fernlicht/
Abblendlicht, Blinker und Warnleuchte)
am Lenker, wenn Sie das ATV starten.
Fahren Sie nur mit dem ATV, wenn alle
Systeme funktionieren. Priifen Sie den
Ziindschalter.

Priifen Sie Folgendes:

. Fernlicht

. Abblendlicht

. Rucklicht/Bremsleuchte

. Status- und Warnanzeigen

. Hydraulische/mechanische Park- und
Notbremse / Bremshebelsperre

. Zindschalter

(o] AR WN =

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.



Pravention
OEL UND TREIBSTOFF

Starten Sie jede Fahrt mit einem vollen
Benzintank und priifen Sie auch den
Olstand. Uberpriifen Sie das ATV
auBerdem auf auslaufende Fliissigkeiten.

Priifen Sie Folgendes:

1. Benzin
2. Ol
3. Auslaufende Flussigkeiten

CHASSIS

Zu viel Stralenschmutz kann Thre Rad-
authingung und die Stoddmpfer ver-
stopfen. Befreien und reinigen Sie den
Querlenker, die StoBdédmpferfedern
und die Radabdeckungen. Priifen Sie
die einwandfreie Funktion, indem Sie
den Lenker ganz nach rechts und links
drehen. Vergewissern Sie sich, dass die
Lenkelemente ungehindert und ohne
Einschrankungen funktionieren.

Prifen Sie Folgendes:
1. Querlenker

2. StoRdampferfedern

3. Radabdeckungen

4. Lenkung

Sonstige Punkte

Priifen Sie Thren Luftfilter. Achten Sie
auf Ablagerungen oder Beschidigungen,
die darauf hindeuten, dass der Filter
ausgetauscht werden muss. Ein ver-
stopfter Filter kann einen Motorausfall
verursachen. Uberpriifen Sie die Batterie-
klemmen auf Korrosion. Ziehen Sie
auBlerdem alle losen Teile, Muttern und
Schrauben an.

Priifen Sie Folgendes:

1. Luftfilter
2. Batterie
3. Teile, Muttern und Schrauben fest

anziehen

A WARNUNG

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.

Erste Hilfe und Uberleben

Sie miissen sich auf unerwartete Ereig-
nisse vorbereiten. Notfélle und Unfille
sind an sich schon traumatisch genug,
doch es wird noch schlimmer, wenn
Sie nicht darauf vorbereitet sind. Sie
sollten bei jeder Fahrt mit dem ATV
mindestens Folgendes bei sich fiihren:

» Werkzeug

Wasser
Identifizierungsnachweis
Erste-Hilfe-Set
Sicherheitsjacke
Warndreieck
Fahrzeugpapiere

Bei langen Fahrten iiber weite Strecken
empfiehlt sich aulerdem Folgendes:

* Mobiltelefon

« Stralkenkarten

» Notfall-Ausristung mit Blinklicht und
Erste-Hilfe-Set

Werkzeug

Regelméfige Wartung reduziert dar-
iiber hinaus die Gefahr erforderlicher
Notreparaturen. Bei Fahrten in rauem
Geldnde konnen sich Muttern, Schrau-
ben und Befestigungen 16sen. Insbe-
sondere bei ldngeren Fahrten konnen
die richtigen Werkzeuge sehr hilfreich
sein.

AKTIVES
FAHREN

Nehmen Sie die nachfolgenden
Gegenstanden an lhrem ATV mit:

. GlUhbirnen

. Klebeband
Seil

. Zindkerzen

. Ersatzteile

. Werkzeugsatz

oURWN
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Pravention

Wasser

Wasser ist besonders wichtig und sollte
daher ungeachtet der Lange der Fahrt
immer mitgefiihrt werden. Hitzeschédden
oder ein Hitzschlag koénnen plétzlich auf-
treten und Sie handlungsunfahig machen.
Wenn Sie dehydriert sind, konnen Sie das
ATV nicht mehr sicher fahren.

Identifizierungsnachweis

Wenn Thnen etwas passiert, werden die
Rettungssanititer wissen wollen, wer Sie
sind und wen sie kontaktieren sollen. Es
besteht die Moglichkeit, dass Sie dann
nicht in der Lage sind, dies den Sanité-
tern mitzuteilen. Stecken Sie Thren Perso-
nalausweis vor jeder Fahrt in Thre Tasche.
Ohne Ausweis sind Sie anonym.

Mobiltelefon

Moglicherweise miissen Sie dringend
telefonieren.

StraBenkarten

Stralenkarten sind vielleicht nicht
erforderlich, wenn Sie sich in der
Umgebung auskennen. Doch wenn Sie
auf unbekannten Stra3en fahren, ist es
gut zu wissen, wo Sie sind, was auf Sie
zukommt und wie Sie wieder nach
Hause kommen.

Notfall-Ausriistung mit
Blinklicht und Erste-Hilfe-
Set

Ihr Notfall-Kit sollte neben dem Blink-
licht noch weitere Artikel enthalten. Mit
Streichhdlzern konnen Sie ein Feuer
anziinden, um sich warmzuhalten. Mit
Fackeln konnen Sie ein Hilfesignal sen-
den. FEin Erste-Hilfe-Kasten ist sehr
wichtig, um eventuelle Verletzungen zu
behandeln. Ein guter Erste-Hilfe-Kasten
enthélt Verbandsmaterial, antiseptisches
Spray, Gaze, Klebeband, Pflaster etc.

»

Diese Gegenstidnde sollten Sie
mitfihren:

. Blinklicht

. Streichholzer
. Fackeln
Erste-Hilfe-Set
Geld

aRwN =

Sicherheitsjacke

Wenn Sie einen Unfall haben oder Thr
ATV auf einer Landstrale oder Auto-
bahn ausfallt, miissen Sie beim Abstei-
gen eine Sicherheitsjacke tragen.

Warndreieck

Wenn Sie einen Unfall haben oder Ihr
ATV auf einer Landstrale oder Auto-
bahn ausfillt, miissen Sie das Warn-
dreieck in einem gewissen Abstand
von dem Unfallort oder dem Ort, an
dem Thr ATV stehengeblieben ist, auf-
stellen.

Fahrzeugpapiere

Wenn Sie von der Polizei angehalten
werden, miissen Sie eventuell Thren
Fiihrerschein und die Fahrzeugpapiere
vorliegen. Die Fahrzeugpapiere geben
an, dass das Fahrzeug fiir den
Stralenverkehr zugelassen ist, wer der
Eigentiimer des Fahrzeugs ist und dass
Sie eine Kfz-Versicherung
abgeschlossen haben.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.



Aktives Fahren
Ubersicht

“Aktives Fahren” ist der zweite Teil
des “P.A.S.S.” Hierbei geht es darum,
zu verstehen, wie Thr Korpergewicht,
die Balance, die Schwerkraft und phy-
sikalische Krifte das Verhalten des
ATV beeinflussen. Wenn Sie beispiels-
weise mit einem Auto scharf lenken,
wird Thr Korper durch die Zentrifugal-
kraft zur AuBenseite des Fahrzeugs
gedriickt. Wéhrend ein Auto relativ
stabil ist, kann ein ausreichendes Maf}
an Zentrifugalkraft zu einem Uber-
schlag des ATV fiihren. Die perma-
nente Verlagerung Thres Gewichts ist
einer der groBen Unterschiede zwi-
schen dem Lenken eines Autos und
eines ATV. Sie miissen wissen, wie das
Gewicht verlagert werden muss, um
ein Uberschlagen oder Uberrollen des
ATV zu verhindern.

Grundlegende
Betriebsmanéver

Aktives Fahren und die grundlegenden
Manédver sind die Grundlage fiir die
Fahrt mit Threm ATV. Aktives Fahren
setzt einige grundlegende Fiahigkeiten
voraus. Dies sind Thre grundlegenden
Mandver:

+ Besteigen des ATV (Fahrer)
 Besteigen des TRV (Beifahrer)
« Starten des Motors

+ Kaltstart des Motors

» Schalten

* Bremsen/Anhalten

» Parken

» Absteigen vom ATV

Besteigen des ATV
(Fahrer)

1. Greifen Sie von der linken Seite
aus die linke Lenkstange und zie-
hen Sie die Bremse an. Setzen Sie
Thren linken Fuf} auf die FuBraste.

2. Greifen Sie die rechte Lenkstange.

A WARNUNG

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.

3. Schwingen Sie Ihr Bein iiber den
Sitz und stellen Sie IThren rechten
Ful} auf die rechte Ful3raste.

4. Setzen Sie sich bequem hin.

5. Behalten Sie die Fiile immer auf
den Fulirasten.

Besteigen des TRV
(Beifahrer)

1. Wenn der Fahrer aufgestiegen ist,
legen Sie Ihre linke Hand auf die
Schulter des Fahrers und greifen
Sie die Riickenlehne mit der rech-
ten Hand. Schwingen Sie Thr Bein
iiber den Sitz und stellen Sie Thren
rechten Fuf} auf die rechte Fufira-
ste.

2. Setzen Sie sich bequem hin und
halten Sie die Handgriffe fest.

3. Behalten Sie die FiiBe immer auf
den Fufirasten.

Starten des Motors

Starten Sie das ATV immer auf einer
flachen, ebenen Oberfliche. Um eine
todliche Kohlenmonoxidvergiftung zu
vermeiden, lassen Sie den Motor des
ATV nur im Freien laufen. Befolgen
Sie diese Schritte, um das ATV zu star-
ten:

1. Steigen Sie auf das ATV und
setzen Sie sich hin.

AKTIVES
FAHREN

Ziehen Sie die Parkbremse an.
Schalten Sie in den Leerlauf.
Schalten Sie die Ziindung ein.

Driicken Sie die Anlassertaste.

AN U i

Lassen Sie den Motor warmlaufen.

23
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Eine weitere Methode, sich das Startverfahren zu merken, besteht in der Verwen-
dung des Akronyms "BEISS". Dieses Akronym steht fiir:

S

S

BREMSEN
ANGEZOGEN

ZUND-
SCHALTER EIN

IM
LEERLAUF

STARTER

START-
AUTOMATIK

Kaltstart des Motors

B HINWEIS: Beriihren und driicken
Sie den Gashebel wahrend des
Startverfahrens nicht.

1. Schalten Sie alle elektrischen
Komponenten aus (Handwérmer,
Scheinwerfer etc.). Drehen Sie
dann den Ziindschalter in die erste
Position (EIN) und lassen Sie die
Scheinwerfer ausgeschaltet (OFF).
Beachten Sie, dass ein N auf dem
LCD-Display angezeigt wird.

2. Driicken Sie die Anlassertaste fir
maximal 8 Sekunden.

B HINWEIS: Beriihren Sie den Gas-
hebel erst, nachdem der Motor
mindestens 3 Minuten gelaufen ist.

3. Lassen Sie den Motor ca. 2-3 Minu-
ten oder bis das ATV ohne Verzoge-
rung beschleunigt warmlaufen.

Schalten

Das Arctic Cat ATV mit Automatik-
schaltung verfiigt liber ein Zwei-Wege-
Getriebe mit Riickwiértsgang. Beachten
Sie beim Schalten die folgenden
Schritte:

CF130B

1. Um vom Leerlauf in den Schnell-
fahrbereich zu schalten, bewegen
Sie den Schalthebel nach vorne.

2. Um vom schnellen in den langsamen
Gang zu schalten, bewegen Sie den
Gashebel nach auBlen und nach
vorne.

B HINWEIS: Der Schnellfahrgang
ist fuir die normale Fahrt mit gerin-
ger Beladung vorgesehen. Der
langsame Gang ist fiir den Trans-
port schwerer Lasten oder das Zie-
hen eines Anhdngers vorgesehen.
Im Vergleich zum Schnellfahrgang
bietet der langsame Gang eine
langsamere Geschwindigkeit und
mehr Drehmoment fiir die Rader.

AVORSICHT

Schalten Sie in nassem oder unebe-
nen Geldnde oder wenn Sie schwere
Lasten ziehen oder schieben oder
einen Pflug benutzen, immer in den
langsamen Gang. Andernfalls kann
es zu einem vorzeitigen Verschlei
des Keilriemens oder Beschadigun-
gen der damit verbundenen Antriebs-
elemente kommen.

e

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.
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3. Um vom Leerlauf in den Riick-
wirtsgang zu schalten, bewegen
Sie den Schalthebel nach auflen
und riickwirts in die R-Position.

AVORSICHT

Halten Sie das Fahrzeug immer voll-
stindig an, bevor Sie versuchen von
einem Gang in den anderen oder in
den Riickwirtsgang zu schalten.
Schalten Sie immer nur auf ebenem
Geldnde oder ziehen Sie die Hand-
bremse an, bevor Sie in einen ande-
ren Gang oder den Riickwartsgang
schalten.

AWARNUNG

Starten Sie den Motor nicht und fah-|
ren Sie auf keinen Fall mit dem ATV,
wenn die Kupplungsabdeckung ent-
fernt ist. Dies kann zu schweren Ver-
letzungen fiihren.

Bremsen/Anhalten

Kalkulieren Sie einen ausreichenden
Bremsweg und geniigend Zeit ein, um
sicher zu bremsen. Manchmal ist schnel-
les Anhalten unvermeidbar. Seien Sie also
immer wachsam. Egal, ob Sie langsam
oder schnell bremsen - beachten Sie in
jedem Fall die folgenden Anweisungen:

1. Driicken Sie das FuBbremspedal
nach unten, um die Vorder- und
Hinterradbremsen zu aktivieren.

2. Wenn Thre Reifen blockieren, 16sen
Sie die Bremse fiir eine Sekunde
und bremsen Sie dann erneut.

3. Fahren Sie niemals mit angezoge-
ner Bremse.

A WARNUNG

Auch bei minimalem Druck auf
den Bremshebel reiben die Brems-
beldge an der Scheibe und kénnen
die Bremsfliissigkeit iiberhitzen.

AWARNUNG

Die exzessive wiederholte Betdtigung
der Hydraulikbremsen zum Bremsen
bei hoher Geschwindigkeit fiihrt zu
einer Uberhitzung der Bremsfliissig-
keit und zu einem vorzeitigen Ver-
schleiR der Bremsbeldge, d.h. zu
einem unerwarteten Ausfall der Brem-
sen.

AWARNUNG

Verwenden Sie nur von Arctic Cat
zugelassene Bremsfliissigkeit. Ver-
wenden oder mischen Sie niemals
unterschiedliche Arten oder Quali-
tatsklassen von Bremsfliissigkeit.
Hierdurch kann ein Ausfall der
Bremsen verursacht werden. Priifen
Sie den Stand der Bremsfliissigkeit
und den VerschleiR der Bremsbelédge
vor jeder Fahrt. Ein Ausfall der Brem-
sen kann zu schweren oder sogar

todlichen Verletzungen fiihren.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.

Parken

Das Parken beinhaltet die vorstehenden
Vorschriften fiir das Bremsen. Gehen
Sie anschlieend wie folgt vor:

1. Nachdem das ATV zum Stillstand
gekommen ist, schalten Sie in den
Leerlauf.

2. Schalten Sie den Motor mit dem
Zindschalter aus.

3. Wenn Sie an einem Berg parken
miissen, schalten Sie das ATV in
den langsamen Gang und blockie-
ren Sie die Réder. Versuchen Sie
ansonsten nur auf ebenen Fliachen
zu parken.

4. Ziehen Sie die Parkbremse an.

25
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Absteigen vom ATV

Nachdem Sie das Fahrzeug geparkt

haben, ist es Zeit, abzusteigen:

1. Der Fahrer sollte sich zweimal
vergewissern, dass die Bremshe-

belsperre aktiviert ist.

2. Der Beifahrer sollte die rechte
Hand auf die linke Schulter des
Fahrers legen und mit der linken
Hand den Griff auf der linken
Seite ergreifen und dann das rechte

Eine sichere Fahrweise umfasst
folgende Punkte:

Starten

Lehnen, Gewichtsverlagerung
und Balance

Weite Kurven fahren

Enge Kurven fahren
Schnelle Lenkbewegungen
Dreipunkt-Wende
Bergauffahrt

Bergabfahrt

Seitliche Bergfahrt
Ausweichen

Bein iiber den Sitz schwingen und
auf den Boden links vom ATV

stellen.

3. Der Fahrer sollte das rechte Bein
uber die den Sitz auf die linke

Seite schwingen.

4. Der Fahrer sollte sich links von

dem ATV auf den Boden stellen.

Umgang mit dem ATV
(aktive Fahrtechniken)

Aktives Fahren erfordert die Bewe-
gung Thres Kdrpers. Sie miissen lernen,
Thren Korper bei Lenkbewegungen in
die Kurve zu legen, um die Kontrolle

tiber das Fahrzeug zu behalten.

Ihre Sicherheit hingt von der Anwen-
dung sicherer Fahrmethoden ab. Stati-
stiken zeigen, dass unerfahrene Fahrer,

die keine sicheren

Fahrtechniken

anwenden, ein 13-fach erhohtes
Unfallrisiko mit dem ATV haben
als Fahrer, die mehr als 1 Monat Erfah-
rung im Umgang mit dem Fahrzeug

haben.

2

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.
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Starten

Sobald der Motor warmgelaufen ist, ist
das ATV fahrbereit.

ATV-0012

1. Halten Sie Ihre Fiile auf den Fulira-
sten und beiden Héinden an der
Lenkstange.

2. Halten Sie den Bremshebel und
16sen Sie die Parkbremsensperre.

3. Schalten Sie in den gewiinschten
Gang.

4. Lassen Sie die Bremse langsam los
und geben Sie Gas.

Lehnen, Gewichtsver-
lagerung und Balance

Wenn Sie lenken, besteht der Trick darin,
sich iiber den Sitz in die Innenseite der
Kurve zu lehnen. Stiitzen Sie Ihr K&rper-
gewicht mithilfe der FuBraste auf der
AubBenseite. Fahrer und Beifahrer sollten
gleichzeitig das Gewicht in Lenkrichtung
verlagern. Achten Sie auf das Fahrver-
halten - wenn Sie das Gefiihl haben, dass
die Reifen den Bodenkontakt verlieren,
reduzieren Sie die Geschwindigkeit und
lehnen Sie sich - ebenso wie Ihr Beifah-
rer - auf die Seite, auf der die Reifen den
Bodenkontakt verlieren, und versuchen
Sie moglichst in einem weiteren Kurven-
radius zu lenken.

A WARNUNG

Weite Kurven fahren

Viele Unfille passieren bei Kurvenfahr-
ten. Wenn Sie die Kurventechnik nicht
beherrschen, kann das ATV leicht die
Bodenhaftung verlieren, ausbrechen oder
umkippen. Verwenden Sie die folgende
Methode bei weiten Kurven:

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.
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ATV-0044

1. Lassen Sie den Gashebel ein wenig
los, um die Geschwindigkeit zu
reduzieren, wenn Sie in die Kurve
einfahren.

2. Lehnen Sie sich in die Kurve, verla-
gern Sie das Gewicht und balancie-
ren Sie das Fahrzeug aus - dies gilt
auch fiir eventuelle Beifahrer.

3. Erhéhen Sie die Geschwindigkeit
gleichmaBig, wenn Sie aus der
Kurve herausfahren.

Enge Kurven fahren

Sobald Sie weite Kurvenfahrten beherr-
schen, iiben Sie enge Kurvenfahrten.

Ug——

ATV-0040

s

1. Lassen Sie den Gashebel ein wenig
los, um die Geschwindigkeit zu
reduzieren, wenn Sie in die Kurve
einfahren.

2. Lehnen Sie sich in die Kurve, verla-
gern Sie das Gewicht und balancie-
ren Sie das Fahrzeug aus.

3. Sie miissen sich eventuell weiter in
die Kurve legen als bei weiten Kur-
venfahrten.

4. Wenn die Gewichtsverlagerung und
das Ausbalancieren nicht ausrei-
chen, um die Rider des ATV auf
dem Boden zu halten, korrigieren
Sie die Position der Lenkstange so
weit wie moglich.

5. Erhohen Sie die Geschwindigkeit
gleichmaBig, wenn Sie aus der
Kurve herausfahren.

Schnelle Lenkbewegungen

Schnelle Lenkbewegungen sind besonders
anspruchsvoll und sollten erst ausgefiihrt
werden, wenn Sie geniigend Erfahrung mit
Ihrem ATV gesammelt haben.

[CRs———\\& W ,
ATV-203

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.
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1. Lassen Sie den Gashebel ein wenig los,
um die Geschwindigkeit zu reduzieren,
wenn Sie in die Kurve einfahren.

2. Drehen Sie die Lenkstange und verla-
gern Sie gleichzeitig das Gewicht, wéh-
rend Sie in die Kurve einfahren
(wenden Sie die Prinzipien des Leh-
nens, der Gewichtsverlagerung und der
Balance an - verlagem Sie Thr Korper-
gewicht in Lenkrichtung (dies gilt auch
fiir den Beifahrer)).

3. Beschleunigen Sie anschlielend leicht.

4. Wenn Sie mehrere Kurven hintereinan-
der fahren, wiederholen Sie diese
Bewegungen nach Bedarf.

5. Um noch schneller wenden zu kénnen,
versuchen Sie sich ein wenig vom Sitz
zu erheben, wihrend Sie das Gewicht
verlagern.

Dreipunkt-Wende

Fiihren Sie die Dreipunkt-Wende aus, wenn
Sie versehentlich bei Bergauffahrten stehen-
bleiben. Sie miissen Mafinahmen ergreifen,
bevor das ATV beginnt, riickwérts den Berg
hinabzurollen.

ATV-0020

N——=—

ATV-0034

A WARNUNG

ATV-0035

ATV-0036

G R

9.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.

. Bleiben Sie stehen, wo Sie sich befin-

. Schalten Sie den Motor ab.

ATV-0037

den, bremsen Sie und schalten Sie in
den Leerlauf.

AKTIVES
FAHREN

Lehnen Sie sich nach vorne.

. Bitten Sie den Beifahrer, abzusteigen.

. Steigen Sie auf der Bergseite von dem

ATV ab.

. Wenn Sie sich auf der linken Seite des

ATV befinden, drehen Sie den Lenker
ganz nach links.

. Lassen Sie die Bremse teilweise los

und halten Sie den Bremshebel dabei
leicht fest.

. Lassen Sie das ATV zur rechten Seite

rollen, bis es leicht in Bergabrichtung
zeigt.

Ziehen Sie die Bremsen wieder an.
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10. Steigen Sie auf der Bergseite wieder auf
das ATV aufund lassen Sie den Beifah-
rer ebenfalls von der Bergseite aus auf
das ATV aufsteigen. Sobald Sie sitzen,
sollten Sie und der Beifahrer das Kor-
pergewicht auf die Bergseite verlagem.

11. Starten Sie den Motor und beachten Sie
die folgenden Anweisungen fiir die
Bergabfahrt.

Bergauffahrt

Viele Unfille passieren bei Fahrten am Berg,
weil das ATV rollt oder tiberkippt. Seien Sie
also bei Bergauffahrten besonders vorsichtig
und wenden Sie die folgende Methode an:

f

-
g 2 =

ATV-0019

ATV-0032

ATV-0033

1. Beschleunigen Sie bevor Sie die Steigung
anfahren und halten Sie dann eine gleich-
méBige Geschwindigkeit ein.

2. Fahrer und Beifahrer sollten sich so
weit wie moglich nach vome lehnen.
Bei steileren Bergen sollte der Fahrer
aus dem Sitz aufstehen und sich nach
vorne lehnen.

o

3. Wenn Sie an Geschwindigkeit verlieren,
lassen Sie den Gashebel los (damit Thre
Vorderreifen nicht abheben) ODER

4. Wenn dies nicht funktioniert und Sie
sich noch immer vorwérts bewegen,
versuchen Sie eine Kehrtwende, fahren
Sie den Berg hinunter und versuchen
Sie es erneut.

5. Wenn das Fahrzeug stehenbleibt, voll-
fiihren sie eine Dreipunkt-Wende.

Fahren Sie das ATV niemals
bei Steigungen oder
Gefillen von mehr als 25°.

Bergabfahrt

Der Erfolg einer Bergabfahrt hdngt davon
ab, wie gut Sie Thre Bremsen kennen. Brem-
sen Sie vorsichtig, um sich nicht zu iiber-
schlagen.

1. Fahrer und Beifahrer sollten sich so
weit wie moglich auf dem Sitz zuriick-
lehnen.

2. Lassen Sie immer einen Gang einge-
legt und meiden Sie den Leerlauf.

3. Bremsen Sie leicht und lassen Sie den
Gashebel ein wenig los.

ATV-0018

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.
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ATV-0030

ATV-0031

Seitliche Bergfahrt/
Querfahrt

Seitliche Bergfahrten gelten als fortge-
schrittene Fahigkeit. Seitliche Berg-
fahrten sind problematisch und schwer
einzuschétzen. Ungeachtet Threr Fahig-
keiten sollten Sie seitliche Bergfahrten
daher moglichst vermeiden. Wenn sich
eine seitliche Bergfahrt jedoch nicht
vermeiden ldsst, wenden Sie diese
Methode an:

ATV-0029
1. Fahren Sie langsam und gleichmafBig.

2. Fahrer und Beifahrer sollten ihr
Gewicht auf die Bergseite des Sitzes
verlagern. Stiitzen Sie sich dabei auf
der bergseitigen Fufraste ab.

3. Lenken Sie so, als wiirden Sie in den
Berg hineinfahren.

4. Wenn Sie das Gefiihl haben, dass das
ATV kippt, drehen Sie die Lenkstange
in Bergab-Richtung. Wenn dies auf-
grund des Geldndes oder anderer
Bedingungen nicht moglich ist oder
einfach nicht funktioniert, halten Sie
an und steigen Sie ab. Lassen Sie
zuerst den Beifahrer auf der Bergseite
absteigen. Steigen Sie anschliefend
ebenfalls auf der Bergseite ab.

Ausweichen

Ausweichen ist iiblicherweise eine Notre-
aktion, um einem Hindernis auszuwei-
chen, entspricht aber dem schnellen
Lenken. Der Unterschied besteht darin,
dass Sie beim schnellen Lenken in der
Kurve leicht beschleunigen. Beschleuni-
gen Sie beim Ausweichen nicht.

ATV-0017

ATV-0043
ATV-0028
Weist auf eine potenzielle Gefahr hin, 3]

A WARNUNG

die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.

AKTIVES
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ATV-0042

ATV-0041
1. Lassen Sie den Gashebel leicht los,

wihrend Sie auf das Hindernis
zufahren.

2. Drehen Sie den Lenker. Verlagern Sie
gleichzeitig das Gewicht und balan-
cieren Sie das Fahrzeug aus wahrend
Sie ausweichen. . Lehnen Sie sich in
die Kurve, verlagern Sie das Gewicht
und balancieren Sie das Fahrzeug aus
- dies gilt auch fiir eventuelle Beifah-
rer.

3. Bremsen Sie nicht, bevor die Notsi-
tuation vorbei ist und Sie wieder die
Kontrolle iiber das Fahrzeug haben.

Tipps
Obwohl das ATV und ein Auto sich §hn-
lich verhalten, gibt es einige Situationen,

in denen besondere Aufmerksamkeit
erforderlich ist:

* Rickwartsfahren

» Schleudern oder Rutschen
» Parken am Berg

« Stehenbleiben am Berg

» Wasser durchqueren

» Fahren bei kaltem Wetter
* Anhalten des ATV

* Ausschalten des Motors

-

Riickwartsfahren

Es ist schwer, zu sehen, was hinter
Thnen vorgeht.

1. Fahren Sie langsam. Es ist schwer,
zu sehen, was hinter Thnen vorgeht.

2. Halten Sie den Lenker gerade.

3. Riickwirts einen Berg hinunter zu
fahren, ist keine gute Idee. Vollfiih-
ren Sie eine Kehrtwendung oder
eine Dreipunkt-Wendung, anstatt
sich umzudrehen.

Schleudern oder Rutschen

Wenn Sie die Kontrolle verlieren,
nachdem Sie iiber Sand, Eis, Schlamm
oder Wasser gefahren sind:

1. Drehen Sie den Lenker in Gleit-
richtung.

2. Bremsen Sie nicht, solange das
Fahrzeug rutscht.

3. Verlagern Sie Ihr Gewicht nach
vorne.

Manchmal reagiert das ATV eventuell
nicht und Idsst sich nicht mehr lenken.
Gehen Sie in diesem Fall folgenderma-
Ben vor:

1. Reduzieren Sie die Geschwindig-
keit.

2. Bewegen Sie sich auf dem Sitz
nach vorne.

3. Fahrer und Beifahrer sollten sich
in Kurvenrichtung lehnen.

4. Drehen Sie den Lenker.

Parken am Berg

Dies sollte nicht erforderlich sein. Falls
doch:

1. Lassen Sie einen Gang eingelegt.
2. Betitigen Sie die Bremshebelsperre.

3. Suchen Sie einen Gegenstand, um
die Hinterreifen zu verkeilen.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.
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Stehenbleiben am Berg

Wenn Sie sich bei Bergauffahrten rich-
tig verhalten, sollte dies nicht passie-
ren. Sollten trotzdem einmal Probleme
auftreten, verhalten Sie sich wie folgt:

1. Wenn das ATV noch nicht begon-
nen hat, riickwérts zu rollen, voll-
fiihren Sie eine  Dreipunkt-
Wendung ODER

2. Wenn das ATV bereits riickwirts
rollt, sollten sich der Fahrer und der
Beifahrer so weit wie moglich nach
vorne lehnen. Der Fahrer kann sich
auf die Fuf3rasten stellen.

3. Ziehen Sie die Handbremse lang-
sam und vorsichtig an.

4. Wenn Sie angehalten haben, fiihren
Sie eine Dreipunkt-Wende durch.

Wasser durchqueren

Thr ATV vertrdgt Wasser nur bis zur
Hohe der FuBrasten. Steht das Fahr-
zeug tiefer im Wasser, besteht die
Gefahr eines Motorschadens bzw. einer
Verletzung. Meiden Sie schnell flie-
Bende Fliisse. Da Reifen Auftrieb
haben, kann es passieren, dass das ATV
plotzlich schwimmt.

AVORSICHT

Wenn Sie Wasser durchfahren, das
tiefer als bis zu den FuBrasten ist,
kénnen durch eindringendes Wasser
schwere Motorschaden entstehen.

® HINWEIS: Durch eindringendes

N

. Fahren Sie langsam.

3. Vergewissern Sie sich, dass Sie das
Gewidsser auf der anderen Seite auch
wieder verlassen konnen.

4. Wenn Sie im Schlamm oder Matsch
steckenbleiben, versuchen Sie das ATV
hin und her zu schaukeln.

5. Sobald Sie das Wasser verlassen
haben, bremsen Sie kurz, um sich zu
vergewissern, dass die Bremsen funk-
tionieren.

Fahren bei kaltem Wetter

B HINWEIS: Prifen Sie, ob sich
alle Steuerhebel frei bewegen las-
sen. Vergewissern Sie sich, dass
die FuBrasten, der Schalthebel und
das mechanische Bremspedal frei
von Eis und Schnee sind.

AWARNUNG

Zu lhrer personlichen Sicherheit
empfehlen wird lhnen, sich gemaR
den kaltesten zu erwartenden Tem-
peraturen zu kleiden.

1. Schalten Sie in den Leerlauf und
bewegen Sie das ATV vor und zurtick,
um zu {iberpriifen, ob sich die Riader
frei bewegen. Wenn das ATV nicht
rollt, kénnten die Reifen am Boden
oder die Bremsbeldge an den Brems-
scheiben festgefroren sein.

2. Wenn die Reifen am Boden festge-
froren sind, gieBen Sie warmes
Wasser auf die Stelle, um das Eis

Wasser verursachte Motorschaden aufzutauen.
sind nicht durch die Arctic Cat-Gewahr-
leistung abgedeckt. A VORSICHT

1. Priifen Sie die Tiefe und Strémung
des Wassers durch Fiihlen; insbe-
sondere, wenn Sie den Boden nicht
sehen konnen. Suchen Sie auflerdem
nach versteckten Hindernissen.

Bewegen Sie das ATV vor der Fahrt
von Hand vorwarts und riickwarts,
um sich zu vergewissern, dass die

Rader frei rollen.
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Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.
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Aktives Fahren

3. Wenn die Bremsen eingefroren
sind, bringen Sie das ATV an einen
warmeren Ort, um sie aufzutauen.

AWARNUNG

Versuchen Sie nicht, eingefrorene
Bremsen aufzutauen, indem Sie
warmes Wasser lber die Bremsbe-
lage und Gehause gieflen.

H HINWEIS: Wenn die Bremsen
aufgetaut sind, trocknen Sie sie,
indem Sie bei langsamer Fahrt
mehrmals bremsen.

B HINWEIS: Nach der Fahrt durch
Wasser, Matsch, Schnee oder
Schlamm miissen Sie beide
Bremssysteme trocknen, bevor Sie
das ATV parken.

AWARNUNG

Fahren Sie bei schnee- oder eisbe-
decktem Geldnde langsam und

besonders vorsichtig. Achten Sie
immer auf wechselnde Geldandebe-

dingungen, wenn Sie das ATV

benutzen.

-

4. Uben Sie das Fahren in offenem
schnee- oder eisbedeckten Geldnde
bei langsamer Geschwindigkeit,
bevor Sie auf schnee- oder eisbe-
deckten Straflen fahren.

5. Finden Sie heraus, wie das ATV
auf Lenk- und Bremsmandver auf
der wihrend der Fahrt erwarteten
Geldndeart reagiert.

Anhalten des ATV

Um das ATV anzuhalten, lassen Sie
zundchst den Gashebel los. Bremsen
Sie dann.

Ausschalten des Motors

Um den Motor auszuschalten, drehen
Sie den Ziindschalter in die OFF-Posi-
tion.

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder todlichen
Verletzungen fiihren kann.



Urteilsvermogen
Ubersicht

Sie sind nicht unbesiegbar. Aus diesem
Grund sollten Sie vor allem Thr siche-
res Urteilsvermdgen einsetzen.

Umgebung

Die Umgebung, in der Sie das ATV fah-
ren, ist oftmals rau und manchmal
gefdhrlich, wenn Sie keinen geeigneten
VorsichtsmaBnahmen treffen.

Wetter

Sie miissen das Wetter berticksichtigen.
Es ist gefahrlich, das ATV bei schlech-
ter oder potenziell schlechter Witterung
zu fahren. Halten Sie sich immer durch
Wetterberichte auf dem Laufenden.

Gelande

Achten Sie immer genau auf das
Geldnde, welches Sie durchfahren,
auch wenn es Thnen vertraut ist. Sie
konnen nicht davon ausgehen, dass die
Thnen vertraute Landschaft sich nicht
verdndert. Verdnderungen der Land-
schaft konnen nahezu jederzeit auftre-
ten. Witterung, Klima und
landschaftliche ErschlieBung fordern
ithren Tribut.

Manchmal erkennen Sie Verdnderun-
gen des Geldndes erst, wenn Sie es
durchfahren. Auch wenn Sie mit der
Umgebung vertraut sind, sollten Sie
diese vor und wéhrend jeder Fahrt im
Auge behalten.

Fahren auf Wanderwegen

Seien Sie vorsichtig, wenn Sie iiber
Wanderwege fahren. Wahlen Sie
Wege, die Thren Fahigkeiten entspre-
chen. Wenn der Weg sehr holprig ist,
konnen Sie sich auf die Fufirasten stel-
len, um die Fahrt besser zu bewéltigen.

A WARNUNG

Weist auf eine potenzielle Gefahr hin,
die zu ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen fiihren kann.

Sorgen Sie dafiir, dass Sie gesehen
werden, indem Sie die Front- und
Riickscheinwerfer einschalten, und
fahren Sie von dem Weg herunter,
wenn Sie anhalten miissen.

Abgeschrigte Wege (Wege, die ein
Gefille haben, damit das Regenwasser
ablaufen kann) stellen eine etwas gro-
Bere Herausforderung fiir Fahrer dar.
Wenn Sie diese Herausforderung
annehmen, miissen Sie damit rechnen,
dass Sie Ihr Gewicht in das Gefille
verlagern miissen. Ansonsten kann es
passieren, dass Sie von dem Weg her-
unterrutschen.

Dariiber hinaus sollten Sie sich dariiber
informieren, welche Wege Sie befahren
konnen und wer sich noch auf diesen
Wegen befinden konnte. Derzeit wer-
den einige Regionen ausgeschildert,
um Informationen tiber die Art der
Wege und die Beschrinkungen zu
geben.

Personen in lhrer
Umgebung

Menschen machen alle moglichen
Dinge, die Sie weder vorhersehen noch
kontrollieren koénnen.

Andere Fahrer

Lassen Sie genug Platz zwischen sich
und anderen Fahrern - insbesondere in
staubigen und schmutzigen Umgebun-
gen, da es hierbei schwer zu erkennen
ist, wenn Fahrer vor Ihnen pldtzlich
anhalten.
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Andere Fahrzeuge

Je nachdem, wo Sie fahren, kénnen Sie
auf andere ATV, Fahrrdder oder Motor-
fahrzeuge treffen. Nehmen Sie Riick-
sicht auf Autos und sorgen Sie dafiir,
dass Sie gesehen werden. Wenn Sie
andere Fahrzeuge nicht kommen sehen,
bedeutet das, dass auch Sie nicht gese-
hen werden.

Wanderer

Da Wandern, Camping und Freizeit-
Aktivitdten im Freien immer beliebter
werden, konnen Personen an unerwar-
teten Stellen auftauchen. Halten Sie zu
deren Sicherheit Thre Augen offen.

Tiere und Natur

Respektieren Sie die Landschaft, die
Sie lieben. Jagen Sie niemals Tiere
oder Vogel mit dem ATV. Fahren Sie
um junge Baume herum und nicht dar-
iiber hinweg. Meiden Sie stehende
Gewdsser.

Ausristung

Natiirlich rechnet niemand damit, dass
sein ATV mitten auf der Strafle liegen-
bliebt - normalerweise ist das ATV so
zuverldssig, dass man manchmal ver-
gisst, dass auch dieses Fahrzeug seine
Grenzen hat.

Wartung des ATV

Sie miissen Thr ATV pflegen. Der
Abschnitt "Allgemeine Wartung" in
diesem  Betriebshandbuch  enthélt
Informationen iiber die Wartung IThres
ATV. Wenn zu irgendeinem Zeitpunkt
unnormale Gerdusche, Vibrationen
oder Fehlfunktionen irgendwelcher
Komponenten des ATV auftreten,
BENUTZEN SIE DAS ATV NICHT.
Bringen Sie das ATV zur Inspektion,
Einstellung oder Reparatur zu einem
autorisierten Arctic Cat ATV-Héndler.
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Beladungs-
Beschrankungen

Beachten Sie die in der folgenden
Tabelle angegebenen Tragkraftbe-
schrinkungen des ATV. Wenn Sie mehr
als 91 kg wiegen, sollten Sie bei einer
Fahrt auf einen Teil des zusétzlichen
Gepicks verzichten. Die kombinierte
Gewichtsbeschrinkung, die Thr Kor-
pergewicht, die Beladung des Gepéack-
tragers und Thren Anhénger umfasst, ist
ein feste Vorgabe. Lesen Sie die Nenn-
tragkrafttabelle daher sorgfiltig.

Zusitzliches Gewicht auf dem ATV
bringt Sie zudem aus dem Gleichge-
wicht, wenn es nicht gleichmiBig
vorne und hinten sowie rechts und
links verteilt ist. Wenn Sie den hinteren
Gepécktrager mit 91 kg beladen haben
und eine Steigung hinauffahren, reicht
es nicht, sich nach vorne zu beugen,
um das auf den Hinterreifen lastende
Gewicht auszugleichen.

Die Beladung hat eine wesentliche
Auswirkung auf das Fahrverhalten des
ATV, sodass Sie besonders auf die
Geschwindigkeit achten miissen. Auch
auf ebenem Geldnde sollten Sie mit
einem Anhinger nicht schneller als 16
km/h fahren. Meiden Sie unebenes
Geldnde. Bedenken Sie auch, dass sich
Ihr Bremsweg verldngert, je mehr
Gewicht Sie mit sich fiihren.

Einige Hinweise zum Umgang mit
Ladung:

1. Gewichtsbeschrankung des Gepack-
tragers

2. Gewichtsbeschrankung des Anhan-
gers

3. Gewichtsverteilung

4. ATV-Geschwindigkeit




Urteilsvermogen

Personliche Auswahl

Eine sichere und angenehme Fahrt
héngt von vielen personlichen Entschei-
dungen ab. Wie bei allen Kraftfahrzeu-
gen kann auch der Betrieb eines ATV
gefahrlich sein, wenn Sie keine Sicher-
heitsvorkehrungen treffen, unnétige
Risiken eingehen oder Thre Féhigkeiten
oder die Fahigkeiten Ihres Fahrzeugs
iiberschétzen. Lassen Sie Thr Urteilsver-
mogen nicht durch das aufregende
Gefiihl der Freiheit und des Abenteuers
triiben.

Tragkraftbewertungs-
tabelle

Nenntragkraft des Arctic Cat ATV

Spezifi-
Punkt kationen
(Ib) | (kg)
Maximale Tragkraft 430 195
Maximale Tragkraft 392 178
(TRV/Cruiser)
Vorderer Gepacktrager 100 45
(max)
Hinterer Gepacktrager 200 91
(max)
Staubox (max) 35 15
Stltzlast 35 15
Deichsel- und hinteres 200 91
Gewicht (max)
Zulassige Zuglast 290 | 167,5
Zulassige Zuglast 307,5| 176
(TRV/Cruiser)

Maximale Tragkraft -
Gesamtgewicht des Fahrers, des Bei-
fahrers, der Deichsel und der Beladung
der vorderen und hinteren Gepacktré-
ger.

Stiitzlast -
Gewicht auf der Anhéngerdeichsel.

Stiitzlast- und Zusatzgewicht -
Muss als Teil des Gewichts des vorderen
und hinteren Gepédcktrigers enthalten
sein.

Stiitzlast- und hinteres
Beladungsgewicht -
Gesamtgewicht auf der Anhénger-
deichsel und Tragkraft des hinteren
Gepicktragers.

Zulassige Zuglast -
Gesamtgewicht des Anhéngers und der
Beladung des Anhéngers.
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Urteilsvermogen

Speedrack

Wenn Sie Speedrack-Zubehor instal-
lieren, lesen Sie die Anweisungen fiir
jedes Kit sorgfiltig und befolgen Sie
diese.

M HINWEIS: Seien Sie besonders
vorsichtig, wenn Sie das ATV mit
zusatzlicher Beladung wie etwa Zube-
horteilen oder Fracht benutzen.
Diese kann das Fahrverhalten des
ATV beeintrachtigen. Reduzieren Sie
die Geschwindigkeit, wenn Sie mit
zusatzlicher Beladung fahren.

AWARNUNG

POTENZIELLE GEFAHR

Uberladung des ATV oder unsachgema-
Res Transportieren oder Ziehen von
Ladung.

DAS KANN PASSIEREN

Anderungen im Fahrverhalten des ATV
kénnen zu Unfallen fiihren.

VERMEIDUNG DER
GEFAHR

Uberschreiten Sie niemals die zulés-
sige Tragkraft des ATV.

Die Ladung sollte richtig verteilt und
sicher befestigt werden.

Reduzieren Sie die Geschwindigkeit,
wenn Sie Fracht beférdern oder einen
Anhanger ziehen. Kalkulieren Sie einen
ldngeren Bremsweg ein.

Beachten Sie immer die in diesem
Handbuch enthaltenen Anweisungen fir,
den Transport von Ladung oder das Zie-
hen eines Anhangers.

Gruppenverhalten

Menschen verhalten sich in der Gruppe
immer unverniinftiger und risikofreudi-
ger als allein. Wenn Sie gemeinsam mit
anderen Personen ATV fahren und die
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lhr kérperlicher Zustand

Korperliche Erschopfung ist wie Trun-
kenheit. Versuchen Sie einmal, feinmo-
torische Arbeiten auszufithren, wenn
Sie richtig miide sind und sich voll-
kommen unkoordiniert fiihlen.

Fahren Sie nicht:
1. Wenn Sie mide sind.

Riicksichtsloses Fahren

Bei hoher Geschwindigkeit besteht bei
einem ATV-Unfall eine Chance von
25%, dass Sie in ein Krankenhaus ein-
geliefert werden miissen. Je schneller
Sie fahren, desto hoher ist die Wahr-
scheinlichkeit schwerer Kopfverletzun-
gen und Verletzungen innerer Organe.
Verzichten Sie daher auf Wheelies,
Spriinge, Stunts und andere Angebe-
reien.

Gesetze und
Verordnungen

Jeder Polizeibeamte wird Thnen sagen,
dass Unwissenheit nicht vor Strafe
schiitzt. Thre beste Verteidigung besteht
darin, vor der Fahrt die lokalen ATV-
Gesetze zu priifen. So stellen Sie
aullerdem sicher, dass Sie auch in
Zukunft auf Ihren Lieblingsstrecken
fahren konnen. Der schnellste Weg, ein
Gebiet fiir den ATV-Verkehr sperren zu
lassen, besteht darin, die gesetzlichen
Vorschriften zu missachten.

Dinge aufler Kontrolle geraten, sollten
Sie sich gut iiberlegen, ob Sie eigene
Verletzungen oder Verletzungen Ihrer
Freunde riskieren wollen.



SIVEA

Weder sicheres Urteilsvermdgen noch
sichere Verhaltensweisen sind fiir sich
allein genommen effektiv. Doch wenn
Sie diese kombinieren und auf Ihr
Gefiihl achten, die Bewegungen Ihres
ATV beobachten und permanent Thre
Umgebung analysieren, praktizieren
Sie SIVEA. Das Akronym SIVEA

|
MATION

steht fiir:
SCANNEN/ GEFAHREN VORHERSEHEN ENT AUSFUHRUNG
SUCHEN IDENTI- SCHEIDUNGEN DER ENT-
FIZIEREN TREFFEN SCHEIDUNG
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Aufsicht

Ubersicht

Sie sind fiir die Uberwachung der Per-
sonen, die Thr ATV benutzen, verant-
wortlich. Thr Wissen ist wertvoll... es
bringt alle sicher nach Hause - Ihre
Freunde, Ihre Familie, Ihre Verwandten
und Thr ATV. Sehen Sie sich als Vorge-
setzten alle Fahrer Thres ATV. Egal, ob
Sie die Verantwortung akzeptieren oder
nicht - Sie sind fiir alle anderen Perso-
nen, die Thr ATV fahren, verantwort-
lich.

Verantwortung
ilbernehmen

Sie sind der letzte Buchstabe in PASS
(Supervision = Ubersicht, Aufsicht).
Sie haben soeben das Handbuch gele-
sen und wissen, was das bedeutet. Sie
sind jetzt mit dem nétigen Wissen aus-
gestattet. Jetzt ist es an der Zeit, Thr
Wissen zu nutzen und andere Personen,
die Ihr ATV fahren, zu beaufsichtigen.

Unerfahrene/untrainierte
Fahrer

Sie diirfen keine Personen mit Threm
ATV fahren lassen, die nicht wissen,
was sie tun. Sofern diese Personen
nicht mindestens tiber ein 1 Jahr Fahr-
praxis mit dem ATV besitzen, diirfen
Sie sie nicht mit Threm ATV fahren las-
sen. Dies kann gefahrlich sein - seien
Sie also umso standhafter.

Erfahrene Fahrer

Wenn sich jemand Thr ATV ausleiht,
miissen Sie die Aufsicht {iber diese
Personen fithren. Lassen Sie diese Per-
sonen vor der Fahrt das Betriebshand-
buch lesen. Sie wunterrichten diese
Personen. Wie Sie das anstellen, ist
egal. Wichtig ist nur, dass Sie es tun.
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TRV unterscheiden sich ein wenig im
Fahrverhalten, in der Stabilitit und der
Steuerung. Egal, wie viel Erfahrung
Ihre Familienmitglieder haben - sie
haben keine Erfahrung mit Zhrem ATV.
Lassen Sie erfahrene Fahrer sich mit
dem ATV vertraut machen - zeigen Sie
ihnen die Grundlagen, bevor sie abhe-
ben. Sie wollen sicherlich nicht dafiir
verantwortlich sein, dass jemand ver-
letzt wird, weil Sie ihn nicht in die
Benutzung des ATV eingewiesen
haben.

Ungeachtet der Erfahrung diir-
fen Sie niemals Personen unter 16
Jahren mit Threm ATV fahren
lassen.

PASSENGER SAFETY
To reduce the risk of SEVERE INJURY or DEATH.

NEVER CARRY
MORE THAN ONE
PASSENGER

NEVER carry a passenger too small to firmly
plant feet on footrests and securely grasp
hand holds.

THE PASSENGER MUST ALWAYS:

* use an approved helmet and protective gear

« securely grasp hand holds and plant feet
firmly on footrests while seated in the passenger!|
seat

« tell operator to slow down or stop if
uncomfortable-get off and walk if conditions
require

T411-956
1411-956




ABSCHNITT Il - BETRIEB UND

WARTUNG

Spezifikationen*

MOTOR UND ANTRIEB 700 H1/TRV 700 H1 Cruiser

Typ

Viertakter/
flussigkeitsgekuihlt, oben
liegende Nockenwelle

Viertakter/
flussigkeitsgekuihlt, oben
liegende Nockenwelle

Zylinderbohrung und Hub

102 mm x 85 mm
(4,01 x3,35in.)

102 mm x 85 mm
(4,01 x3,35in.)

MATION

CHASSIS

Park- und Notbremse /
Bremshebelsperre

Hubraum 695 cc (42,4 cuin.) 695 cc (42,4 cuin.)
Zindkerzen NGK CPRS8E NGK CPR8E
Elektrodenabstand 0,7-0,8 mm (0,028-0,032 in.) |0,7-0,8 mm (0,028-0,032 in.)
Bremsentyp Hydraulische/mechanische Hydraulische/mechanische

Park- und Notbremse /
Bremshebelsperre

Betriebsgewicht ohne
Ladung (ca.)

316 kg (697 Ib)
333 kg (734 Ib) - TRV

Gesamtlange 218,0 cm (85,8 in.) 255,3 cm (100,5 in.)
239,0 cm (94,1in.) - TRV
Gesamthdhe 129 cm (50,8 in.) 139,7 cm (55,0 in.)
Gesamtbreite 124 cm (48,8 in.) 124 cm (48,8 in.)
Federungshub 25,4 cm (10,0 in.) 25,4 cm (10,0 in.)
Reifengréfie (vorne) 25x8-12 25 x 8-12
Reifengréfie 25x10-12 25x10-12
Reifendruck 0,35 kg/cm? (5,0 psi) 0,35 kg/cm? (5,0 psi)
SONSTIGES

344 kg (758 Ib)

Tankvolumen
(Nennwert)

246 L (6,5U.S. gal.)
20,8 L (5,5 U.S. gal.) - TRV

20,8L (5,5 U.S. gal.)

Differenzialdlkapazitat

275 ml (9,3 fl 0z)

275 ml (9,3 fl 0z)

Hinterachsdlkapazitat

250 ml (8,5 fl 0z)

250 ml (8,5 fl 0z)

Motorélkapazitat

2,5L (2,6 US. gal.)

2,5L (2,6 US. gal)

Benzin (Empfohlen)

EU Bileifrei, 91 Oktan

EU Bleifrei, 91 Oktan

Motorél (Empfohlen)

Arctic Cat ACX All Weather
(Synthetisch)

Arctic Cat ACX All Weather
(Synthetisch)

Differenzialgetriebedl

SAE Approved 80W-90 Hypoid

SAE Approved 80W-90 Hypoid

Hinterachsgetriebedl

SAE Approved 80W-90 Hypoid

SAE Approved 80W-90 Hypoid

Rcklicht/Bremsleuchte

12V/I5WI21W

12VISW/21W

Frontscheinwerfer 12V/35W/35W 12V/35W/35W
Kennzeichenbeleuchtung  |12V/5W 12V/I5W
Blinker vorn 12Vi21W 12Vi21W
Blinker hinten 12V/10W 12V/10W
Anlassersystem Elektrisch Elektrisch

* Anderungen der Spezifikationen ohne besondere Ankiindigung sind vorbehalten.
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Registriernummern

Das Arctic Cat ATV verfiigt iiber zwei
Kennnummern: die Fahrzeugkennnum-
mer (VIN) und die Motorseriennummer
(ESN).

Die VIN befindet sich auf dem Rah-
menstutztrager.

"~ AF968B

Die ESN befindet sich hinten auf der
linken Seite des Motorgehéuses.

CF109I

Der Héndler benétigt diese beiden Num-
mern zur ordnungsgeméfen Bearbeitung
von Gewihrleistungsanspriichen. Arctic
Cat erkennt keine Gewahrleistungsan-
spriiche an, wenn die VIN oder ESB ent-
fernt oder in irgendeiner Form verédndert
wurde.
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Geben Sie immer den Namen des ATV
sowie die Fahrzeugkennnummer und
die Motorseriennummer an, wenn Sie
sich fiir Teile, Wartungsarbeiten, Zube-
horteile oder Gewahrleistungsforderun-
gen an einen autorisierten Arctic Cat
ATV-Hindler wenden. Wenn ein kom-
pletter Motor ausgetauscht werden
muss, bitten Sie den Héandler, Arctic
Cat zum Zweck der korrekten Regi-
strierungsinformationen zu kontaktie-
ren.

ZUNDSCHLUSSEL

Ihr ATV wird mit zwei Ziindschliisseln
geliefert. Bewahren Sie den Ersatz-
schliissel an einem sicheren Ort auf.
Auf jedem Schlissel ist eine Kenn-
nummer eingepragt. Geben Sie diese
Nummer an, wenn Sie einen Ersatz-
schliissel bestellen. Fiir das Lenkrad-

schloss werden zwei  Schliissel
mitgeliefert.
=)
ATV-0055

ANORDNUNG UND
FUNKTION DER
STEUERUNGEN

Zundschalter

Der Ziindschalter hat drei Positionen.

ON

ATV-0056



OFF-Position — Alle elektrischen
Stromkreise mit Ausnahme des Zube-
horanschlusses sind abgeschaltet. Der
Motor startet nicht. Der Schliissel kann
in dieser Position herausgezogen werden.

H HINWEIS: Der Zubehoran-
schluss wird zu jedem Zeitpunkt
von der Batterie gespeist.

ON-Position — Der Ziindstrom-
kreis ist geschlossen und der Motor
kann laufen. Der Schliissel kann in die-
ser Position nicht herausgezogen wer-
den.

LIGHTS-Position — Der Ziind-
stromkreis ist geschlossen und die
Front- und Riickscheinwerfer sind ein-
geschaltet. Der Schliissel kann in die-
ser Position nicht herausgezogen
werden.

A VORSICHT

Wenn Sie den Ziindschalter (iber
langere Zeit in der LIGHTS-Position
lassen, wahrend der Motor nicht
lauft, kann sich die Batterie entla-
den. Lassen Sie den Ziindschalter
immer in der OFF-Position, wenn
der Motor nicht lauft.

Lenkerschloss

Dieses Modell ist mit einem Lenker-
schloss ausgestattet, das sich am Sok-
kel der Lenksédule neben dem Rahmen
befindet. Um die Lenkung zu blockie-
ren, drehen Sie den Lenker ganz nach
links, stecken Sie den Schliissel in das
Schloss und drehen Sie ihn gegen den
Uhrzeigersinn. Ziehen Sie den Schliis-
sel anschlieend heraus. Um die Len-
kung zu entsperren, stecken Sie den
Schliissel in das Schloss und drehen
Sie ihn im Uhrzeigersinn. Ziehen Sie
den Schliissel anschlieBend heraus.

B HINWEIS: Vergewissern Sie sich,
dass Sie den Schliissel nach der
Blockierung des Lenkers heraus-
gezogen haben.

Schalthebel

CF130B

Dieses ATV verfligt iiber ein Getriebe
mit zwei Geschwindigkeitsbereichen
und einem Riickwirtsgang. Beachten
Sie beim Schalten die folgenden
Schritte:

1. Um vom Leerlauf in den Schnell-
fahrbereich zu schalten, bewegen
Sie den Schalthebel nach vorne.

2. Um vom schnellen in den langsamen
Gang zu schalten, bewegen Sie den
Schalthebel nach auflen und nach
vorne.
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B HINWEIS: Der Schnellfahrgang
ist fiir die normale Fahrt mit gerin-
ger Beladung vorgesehen. Der
langsame Gang ist fiir den Trans-
port schwerer Lasten oder das Zie-
hen eines Anhdngers vorgesehen.
Im Vergleich zum Schnellfahrgang
bietet der langsame Gang eine
langsamere Geschwindigkeit und
mehr Drehmoment fiir die Rader.

A VORSICHT

Schalten Sie in nassem oder unebe-
nen Geldnde oder wenn Sie schwere
Lasten ziehen oder schieben oder
einen Pflug benutzen, immer in den
langsamen Gang. Andernfalls kann
es zu einem vorzeitigen Verschlei
des Keilriemens oder Beschadigun-
gen der damit verbundenen Antriebs-

Der 2WD/4WD-Auswahlschalter ermdog-
licht es dem Fahrer, das ATV im Zwei-
radantrieb  (Hinterradantrieb)  oder
Vierradantrieb (alle Rader) zu fahren. Bei
normalen Fahrten auf flachem, trockenen
und harten Untergrund sollte der Zwei-
radantrieb ausreichen. In aggressiven
Umgebungen wie etwa unbefestigten
Wanderwegen empfiehlt sich der Vier-
radantrieb.

Um den Vorderradantrieb zu- oder
abzuschalten, bewegen Sie den Schalter
in die 4WD- oder 2WD-Position.

A VORSICHT

Versuchen Sie nicht das Front-Diffe-
renzial zu- oder abzuschalten wah-

elemente kommen.

3. Um vom Leerlauf in den Riick-
wirtsgang zu schalten, bewegen
Sie den Schalthebel nach auflen
und riickwirts in die R-Position.

A VORSICHT

Halten Sie das Fahrzeug immer voll-
sténdig an, bevor Sie versuchen von
einem Gang in den anderen oder in
den Rickwidrtsgang zu schalten.
Schalten Sie immer nur auf ebenem
Geldnde oder ziehen Sie die Bremse
an, bevor Sie in einen anderen Gang

oder den Riickwiértsgang schalten.

2WD/4AWD-Auswahl-
schalter

=—==2WD/4WD

Selector Switch

ACE-005B
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rend sich das ATV bewegt.

Handwarmer/Daumen-
warmer (Cruiser)

Die Hand-/Daumenwirmer fiir den
Fahrer werden durch einen Kippschal-
ter am Instrumentenkopf gesteuert. Der
Schalter verfiigt tiber drei Positionen
(Low/Oft/High).

Cruiser /&

CRO27A

Die Handwiarmer fiir den Beifahrer
werden durch einen Kippschalter
gesteuert, der sich unter dem Handgriff
auf der rechten Seite befindet. Der
Schalter verfiigt {iber drei Positionen
(Low/Off/High).



CRO09A
B HINWEIS: Der Betrieb der Hand-

warmer, der Scheinwerfer und
anderer Zubehorteile bei niedriger
Motordrehzahl iiber einen ldngeren
Zeitraum kann zu einer UbermaRi-
gen Batterieentladung und damit
zu Fehlfunktionen des Motors fiih-
ren.

A VORSICHT

Handbremshebel /
Bremshebelsperre

Brake Lever

Hand Brake

Le7 —=3 ; ~
3 .

Laden Sie eine entladene Batterie vor
der Einlagerung immer auf, um
schwere Batterieschdaden zu verhin-
dern (Siehe ALLGEMEINE WARTUNG
- BATTERIE in diesem Handbuch).

FuBbremspedal
(Hauptbremse)

CF117

Durch das Herunterdriicken des Ful3-
bremspedals werden die Bremsen an
allen vier Radern betitigt.

Die Hauptbremse sollte in jeder
Bremssituation angewendet werden.

738-420B

Betitigen Sie die Bremse, indem Sie
den Bremshebel gegen die Lenkstange
driicken.

Die Bremshebelsperre kann wie folgt
aktiviert oder deaktiviert werden.

1. Dricken Sie den linken Hand-
bremshebel zwei- oder dreimal und
lassen Sie den Hebel dann los.

2. Driicken Sie die Bremshebelsperre
herunter und halten Sie sie
gedriickt.

3. Wiahrend Sie die Bremshebel-
sperre gedriickt halten, driicken Sie
den Bremshebel.

B HINWEIS: Es klickt, wenn die
Bremshebelsperre einrastet, und
der Bremshebel kehrt nicht in die
losgelassene Position zuriick.

4. Losen Sie die Bremshebelsperre,
indem Sie den Bremshebel driik-
ken. Der Bremshebel kehrt in die
geloste Position zuriick.

Vergewissern Sie sich, dass die Brems-
hebelsperre richtig eingerastet ist und
die Bremse (sofern aktiviert) die Rader
blockiert.

1. Pumpen Sie den Bremshebel zwei-
bis dreimal.

2. Betdtigen Sie die Bremshebel-
sperre.
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3. Versuchen Sie, das ATV zu schie-
ben.

H HINWEIS: Die Bremshebel-
sperre muss die Rader blockieren.
Sollte dies nicht der Fall sein, brin-
gen Sie das ATV zur Wartung zu
einem autorisierten Arctic Cat ATV-
Héandler.

AWARNUNG

Vergewissern Sie sich immer, dass
die Bremshebelsperre deaktiviert
ist, bevor Sie mit dem ATV fahren.
Wenn Sie das ATV mit aktivierter
Bremshebelsperre fahren, besteht
Unfallgefahr. Die Bremse kann sich
I6sen, wenn sie iiber lingere Zeit
aktiviert wird. Dies kann zu Unféllen
fiihren. Parken Sie das ATV daher
niemals an einem Berg, wenn das
Fahrzeug nur mit der Bremshebel-
sperre blockiert wird. Betatigen Sie
immer auch die Not-/Parkbremse
(rechte Seite).

Not-/Parkbremse

ACE-003

Die Not-/Parkbremse kann wie folgt
aktiviert oder deaktiviert werden.

1. Wihrend Sie den rechten Hand-
bremshebel zum Lenker ziehen
betitigen Sie den Arretiermecha-
nismus bis dieser einrastet.
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B HINWEIS: Es klickt, wenn die
Bremshebelsperre einrastet, und
der Bremshebel kehrt nicht in die
losgelassene Position zuriick.

2. Losen Sie die Not-/Parkbremse,
indem Sie den Bremshebel driicken.
Der Bremshebel kehrt in die geloste
Position zuriick.

Vergewissern Sie sich, dass die Not-/
Parkbremse richtig eingerastet ist und
die Bremse (sofern aktiviert) die Réder
blockiert.

1. Ziehen Sie die Not-/Parkbremse an.

2. Versuchen Sie, das ATV zu schie-
ben.

B HINWEIS: Die Not-/Parkbremse
muss die Rader blockieren. Sollte
dies nicht der Fall sein, bringen
Sie das ATV zur Wartung zu einem
autorisierten Arctic Cat ATV-Hand-
ler.

AWARNUNG

Vergewissern Sie sich immer, dass
die Not-/Parkbremse deaktiviert ist,
bevor Sie mit dem ATV fahren.
Wenn Sie das ATV mit aktivierter|
Not-/Parkbremse fahren, besteht
Unfallgefahr. Dies kann zu Unféllen
fahren.

Frontscheinwerferschalter

ad
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Benutzen Sie den Frontscheinwerfer-
schalter, um das Fern- oder Abblend-
licht oder die Parkleuchte
auszuwahlen, wenn der Ziindschalter
sich in der LIGHTS-Position befindet.
Wenn der Schalter auf die HI-Position
gestellt wird, leuchtet das Fernlicht auf.
Wenn der Schalter auf die LO-Position
gestellt wird, leuchtet das Abblendlicht
auf. Wenn der Schalter auf die PAR-
KING-Position gestellt ist, leuchten die
Front- und Riicklichter auf.

Blinker-Schalter

ATV-004B

Um die Blinksignale zu aktivieren,
schieben Sie den Blinkersignalschalter
in die gewiinschte Lenkrichtung. Wenn
der Abbiegevorgang abgeschlossen ist,
schieben Sie den Schalter wieder in die
mittlere Position (OFF).

Warnblinkanlagenschalter

IHazard Lights
Switch

ATV-004C

Um die Warnblinkanlage zu aktivieren,
driicken Sie den Warnblinkanlagen-
schalter einmal. Um die Warnblinkan-
lage zu deaktivieren, driicken Sie den
Warnblinkanlagenschalter erneut.

Windenschalter

ACE-017
Um das Kabel abzuwickeln, schieben
Sie den Kippschalter nach links. Um
das Kabel aufzuwickeln, schieben Sie
den Schalter nach rechts.

Hupentaste

Horn Button —<~ - "=

ATV-004D

Um zu hupen, driicken Sie die Hupen-
taste.

Anlassertaste

Driicken Sie diese Taste, um den
Anlassermotor zu starten. Vergewis-
sern Sie sich vor dem Start des Motors,
dass der Ziindschalter in der ON-Posi-
tion steht, der Leerlauf eingestellt und
die Bremshebelsperre aktiviert ist.

B HINWEIS: Dieses ATV verfugt
tiber  Sicherheits-Verriegelungs-
schalter, die verhindern, dass der
Anlassermotor aktiviert wird, wenn
das Getriebe nicht in den Leerlauf
geschaltet ist.
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Gashebel

—— Throttle
Lever

ACE-005A

Steuern Sie die Motordrehzahl mit der
Position des Gashebels. Betitigen Sie
diesen Schalter mit dem Daumen.
Driicken Sie den Schalter nach vorne,
um die Motordrehzahl zu erhéhen, und
lassen Sie den Hebel zuriickgleiten, um
die Motordrehzahl zu verringern.

Gashebelbegrenzungs-
schraube

o

)
Jam Nut /
ATV-0053

Der Gashebel kann durch Einstellung
der Gashebelbegrenzungsschraube
begrenzt werden. Der Gashebelbegren-
zer sollte entsprechend den Fahigkeiten
und der Erfahrung des Fahrers einge-
stellt werden. Stellen Sie den Gashe-
belbegrenzer wie folgt ein:

Limiter Screw

1. Losen Sie die Kontermutter.

2. Drehen Sie die Gashebelbegren-
zungsschraube im Uhrzeigersinn,
um die Hochstdrehzahl des Motors
zu verringern, und gegen den Uhr-
zeigersinn, um die Hochstdrehzahl
des Motors zu erhdhen.

3. Ziehen Sie die Kontermutter fest
an.
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B HINWEIS: Das ATV ist mit einem
Drehzahlbegrenzer ausgestattet,
der die Zindungszeit verzogert,
wenn die Hochstdrehzahl erreicht
wird. Wenn der Drehzahlbegren-
zer aktiviert ist, konnte dies als
Hochgeschwindigkeits-Fehlziin-
dung missverstanden werden.

LCD

H HINWEIS: Alle Segmente des
LCD-Displays leuchten fiir ca. 2
Sekunden auf, wenn der Ziind-
die

schalter in ON-Position

gedreht wird.

ACE-015B

1. Uhr/Betriebsstundenmesser - Die
Uhrfunktion ist auf den 12-Stun-
den-Modus eingestellt. Der Stun-
denmesser zeigt die
Gesamtbetriebsstundenzahl  des
ATV an und kann nicht auf Null
zurlickgesetzt werden. Stellen Sie
die Uhr wie folgt ein:

A. Stellen Sie den Ziindschalter in
die ON-Position und driicken
Sie die Modustaste (3) mehr-
mals, bis die Uhr und der
Betriebsstundenmesser 1)
angezeigt werden. Driicken Sie
dann (sofern erforderlich) die
Einstell-/Riicksetztaste (4), um
die Uhr-Anzeige auszuwéhlen.



B. Halten Sie die Einstell-/Riick-
setztaste (4) gedriickt, bis die
Minuten aufhéren zu laufen
und die Stundenanzeige zu lau-
fen beginnt. Lassen Sie die
Taste kurz los, wenn die rich-
tige Stunde angezeigt wird.
Driicken Sie dann mehrmals
die Einstell-/Riicksetztaste (4),
bis die korrekte Minutenzahl
angezeigt wird.

H HINWEIS: Der Uhrenspeicher
wird durch eine 15-Ampere-Gerate-
schutzsicherung gespeist und
wahrend des Hochfahrens gepriift
und zurickgesetzt. Im Fall eines
Ausfalls der Stromversorgung des
Uhrenspeichers (kaputte Siche-
rung etc.) wird die Anzeige wieder-
holt ein- und ausgeschaltet, bis die
Stromversorgung des Uhrenspei-
chers wiederhergestellt ist. Priifen
Sie immer die 15-Ampere-Geratesi-
cherung, wenn Sie diesen Zustand
der Anzeige bemerken.

B HINWEIS: Der Betriebsstunden-
messer wird erst ab einer Motor-
drehzahl von mehr als 500 U/min
aktiviert.

2. Temperaturanzeige - Wenn die
Kiihlmitteltemperatur den norma-
len Betriebsbereich iiberschreitet,
beginnt das Temperatursymbol zu
blinken und die LCD-Anzeige
erlischt fiir 30 Sekunden. Danach
kehrt die LCD-Anzeige wieder in
den normalen Betriebsmodus
zuriick. Das Temperatursymbol
blinkt jedoch weiterhin.

A VORSICHT

Ein dauerhafter Betrieb bei hoher
Motortemperatur kann zu Motor-
schaden oder vorzeitigem Ver-

schleiB fiihren.

B HINWEIS: Hohe Motordrehzah-
len, niedrige Geschwindigkeiten
und schwere Lasten konnen die
Motortemperatur erhéhen. Redu-
zieren Sie die Motordrehzahl und
die Beladung und wahlen Sie einen
geeigneten Gang aus, um die Tem-
peratur in einem solchen Fall zu
senken.

H HINWEIS: Ablagerungen vor
dem Motor (oder zwischen den
Kiihlrippen des Kiihlers) kénnen
die Kiihlleistung beeintrachtigen.
Spritzen Sie den Kiihler und den
Motor mit einem Schlauch ab, um
Ablagerungen, die die Luftstro-
mung behindern, zu entfernen.

3. Modustaste - Mit dieser Taste kon-
nen Sie zwischen den drei Einstel-
lungsmodi der Anzeige wechseln:
Geschwindigkeitsmesser/Tachome-
ter, Entfernung und Zeit.

B HINWEIS: Um zwischen den
Modi zu wechseln, miissen Sie die
Modustaste driicken und wieder
loslassen. Ca. 2 Sekunden, nach-
dem Sie die Modustaste losgelas-
sen haben, kehrt die digitale
Anzeige wieder zur Vollbildanzeige
zuriick.

4. Einstell-/Riicksetztaste - Mit die-
ser Taste konnen Sie in Verbin-
dung mit der Modustaste
verschiedene Anzeigen der digita-
len Instrumente einstellen und
zuriicksetzen. Dariiber hinaus kon-
nen Sie mit dieser Taste in der
Geschwindigkeitsmesser-/Dreh-
zahlmesser-Anzeige zwischen der
Geschwindigkeitsmesser- und
Drehzahlmesser-Funktion wech-
seln.
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5. Fillstandsanzeige - Zeigt den
ungefiahren Fillstand des Benzin-
tanks an.

H HINWEIS: Wenn das untere Seg-
ment blinkt, sind noch etwa 3,5 |
(0,92 U.S. gal.) Benzin im Tank.

6. Niedriger Oldruck - Wird wihrend
des Selbsttests beim Start ange-
zeigt. Der Oldruck wird nicht wih-
rend des normalen Betriebs
angezeigt, da er bei diesen Model-
len nicht gemessen wird.

7. Kilometerzahler/Fahrtenschreiber
- Der Kilometerzéhler misst die
gesamten mit dem Fahrzeug
gefahrenen Kilometer. Der Fahr-
tenschreiber kann zuriickgesetzt
und zur Messung von Strecken
oder Teilstrecken genutzt werden.
Der Kilometerzdhler kann nicht
zuriickgesetzt werden.

H HINWEIS: Um zwischen dem
Kilometerzédhler (ODO) und dem
Fahrtenschreiber (TRIP) zu wech-
seln, driicken Sie die Modus-Taste
(3), um den Entfernungsmodus
auszuwdhlen. Driicken Sie dann
die Einstell-/Riicksetztaste (4), um
die gewiinschte Anzeige auszu-
wahlen. Halten Sie die Einstell-/
Riicksetztaste gedriickt, um den
Fahrtenschreiber zuriickzusetzen.

8. Gangschaltungsanzeige - Zeigt an,
welcher Gang eingelegt wurde.

* R (Ruckwarts)/N (Leerlauf)/L (Lang-

same Geschwindigkeit)H (Hohe
Geschwindigkeit)
B HINWEIS: Im Fall eines Fehlers

aufgrund einer nicht erkennbaren
Gangschaltungsposition wird ein
E angezeigt.

9. Fernlichtanzeige - Die Fernlicht-
anzeige erscheint nur, wenn die
Frontscheinwerfer auf Fernlicht
eingestellt sind.
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10. Differenzialsperrenanzeige - Zeigt
LOCK an, wenn die Differenzial-
sperre aktiviert ist.

11. Antriebsauswahlanzeige - Zeigt
4WD an, wenn diese Antriebsart
durch den 2WD/4WD-Auswahl-
schalter ausgewahlt oder die Diffe-
renzialsperre aktiviert wurde. Im
2WD-Modus wird nichts ange-
zeigt.

12. Geschwindigkeitsmesser - Zeigt
die ungefdhre Fahrzeuggeschwin-
digkeit in Meilen pro Stunde
(MPH) oder Kilometer pro Stunde
(km/h) an.

H HINWEIS: Um zwischen der
MPH- und km/h-Anzeige zu wech-
seln, driicken Sie die Modustaste
(3) mehrmals, bis das Symbol
(MPH/km/h) erscheint. Driicken Sie
dann die Einstell-/Riicksetztaste
(4), um die Anzeige zu andern.

13. Rechter Blinker - Wird angezeigt,
wenn der rechte Blinker ausge-
wihlt wurde.

14. Linker Blinker - Wird angezeigt,
wenn der linke Blinker ausgewahlt
wurde.

Zustandswarnanzeige - Nutzt die Kilo-
meterzédhler-/Fahrtenschreiber-Anzeige
des LCD-Displays, um einen System-
fehler zu melden, der behoben werden
muss.

A. Volt - Bei einem Spannungsab-
fall (< 9V) oder bei Uberspan-
nung (> 16 V) zeigt das LCD-
Display nur das blinkende Wort
VOLT an. Wenn die Spannung
wieder zu einem normalen
Wert zuriickkehrt, muss die
Anzeige durch Drehen des
Ziindschalters in die OFF-Posi-
tion und anschlieBend zuriick
in die ON-Position zuriickge-
setzt werden.



B. EFI - Wenn ein Fehler der elek-
tronischen Einspritzung festge-
stellt wird, zeigt das LCD-
Display lediglich die blinken-
den Buchstaben EFI an. Das
LCD-Display kehrt nach 30
Sekunden zur normalen
Anzeige zuriick. Die Buchsta-
ben EFI blinken jedoch weiter-
hin, bis die Ursache des Fehlers
behoben wurde.

H HINWEIS: Bringen Sie das ATV
zu einem autorisierten Arctic Cat-
Handler, um den EFI-Fehler behe-
ben und das ECU schnellstmég-
lich zuriicksetzen zu lassen.

ELEKTRISCHE
TREIBSTOFFPUMPE

Der Benzintank ist mit einer elektri-
schen Treibstoffpumpe ausgestattet,
um die Einspritzpumpe mit Benzin zu
versorgen. Die Treibstoffpumpe wird
aktiviert, sobald der Ziindschalter in
die ON-Position gedreht wird.

B HINWEIS: Die Ziind- und Treib-
stoffpumpenfunktion wird durch
den Neigungssensor unterbro-
chen, sobald das ATV um mehr als
60° bis 70° kippt. Durch das Auf-
richten des ATV werden die Ziin-
dung und die Treibstoffpumpe
wieder aktiviert.

BENZINSCHLAUCH

Tauschen Sie den Benzinschlauch alle
zwei Jahre aus. Alterungsschéden sind
nicht immer sichtbar.

OLSTANDSMESSER

ATV-0100AA

Fir die Messung des Motordlstands
steht ein Olstandsmesser zur Verfii-
gung. Priifen Sie den Olstand wie folgt:

®m HINWEIS: Wenn Sie den Olstand
prifen, sollte das ATV auf einem
ebenen Untergrund stehen.

1. Schrauben Sie den Olstandsmesser
heraus und wischen Sie ithn mit
einem sauberen Tuch ab.

2. Schrauben Sie den Olstandsmesser
wieder in das Motorgehéuse ein.

3. Nehmen Sie den Olstandsmesser
heraus. Der MotorGlstand sollte
sich iiber der L-Markierung und
unter der F-Markierung befinden.

A VORSICHT

Fiillen Sie nicht zu viel Ol in den
Motor ein. Der Motorédlstand sollte
sich immer i{iber der L-Markierung
und unter der F-Markierung befin-
den.

WINDSCHUTZSCHEIBE
(Cruiser)

A VORSICHT

Entfernen Sie die Windschutz-
scheibe, bevor Sie im Gelande fah-
ren, um Beschadigungen der
Windschutzscheibe zu vermeiden.

Um die Windschutzscheibe zu entfer-
nen, 16sen Sie die Plastikknopfe auf der
rechten und linken Seite und entneh-
men die gesamte Windschutzscheiben-
Baugruppe. Ziehen Sie die Knopfe fest
an oder entfernen Sie sie komplett,
damit sie nicht verloren gehen.
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CR003
Um die Windschutzscheibe zu instal-
lieren, 16sen Sie die linken und rechten
Plastikknopfe. Setzen Sie dann die
kegelformigen Stifte der Windschutz-
scheibe in die Halterungen und ziehen
Sie die Knopfe fest an.

SPIEGEL

Die Spiegel kdnnen auf den gewiinsch-
ten Blickwinkel eingestellt oder bei
Fahrten in wald- oder buschreichem
Geldnde eingefahren werden.

AWARNUNG

Stellen Sie die Spiegel immer so
ein, dass sich keine Aste oder
Zweige darin verfangen kénnen, da
dies zu einem Verlust der Kontrolle
liber das Fahrzeug und somit zu
ernsthaften oder todlichen Verlet-
zungen fuhren koénnte.

RUCKSITZVERRIEGELUNG

1. Um den Riicksitz zu entfernen, zie-
hen Sie die beiden Laschengriffe
nach hinten und drehen Sie sie in
eine vertikale Position.

—‘Y‘G‘O'FITTR |

CF226C
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~ CRO17D

. Heben Sie den hinteren Teil des

Sitzes an. Ziehen Sie den Sitz leicht
nach hinten und heben Sie ihn aus
der Halterung.

. Um den Sitz in seiner Position zu

verriegeln, stecken Sie die beiden
vorderen Haltebiigel in den Halte-
rungsrahmen. Driicken Sie dann
den vorderen Teil des Sitzes fest
herunter und schieben Sie den Sitz
nach vorne, bis die hinteren
Laschen in die hintere Halterung
einrasten.

. Verriegeln Sie die Sitze in der Posi-
tion, indem Sie die Laschengriffe in
die horizontale Position drehen.
Schieben Sie die Griffe dann nach
vorne, um den Sitz zu verriegeln.

~ CRO17E



AWARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass der
Sitz fest sitzt, bevor Sie das ATV
besteigen. Wenn der Sitz nicht rich-
tig gesichert ist, besteht die Gefahr
ernsthafter Verletzungen.

VORDERSITZ-
VERRIEGELUNG

H HINWEIS: Auf dem 700 H1 TRV
muss zuerst der Riicksitz entfernt
werden, bevor der Vordersitz ent-
fernt werden kann. Bei dem Crui-
ser-Modell muss nur die
Vorderseite des Riicksitzes ange-
hoben werden.

CRO10A

1. Um den Vordersitz zu entfernen,
ziehen Sie den Sitzsperrhebel nach
oben (befindet sich auf der Riick-
seite des Sitzes). Heben Sie das
hintere Ende des Sitzes an und
schieben Sie den Sitz nach hinten.

2. Um den Sitz in der Position zu ver-
riegeln, schieben Sie dessen Vor-
derseite in die Sitzhalterungen und
driicken Sie dabei den hinteren Teil
des Sitzes fest herunter. Der Sitz
sollte sich automatisch in der Posi-
tion verriegeln.

AWARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass der
Sitz fest sitzt, bevor Sie das ATV
besteigen. Wenn der Sitz nicht rich-
tig gesichert ist, besteht die Gefahr
ernsthafter Verletzungen.

AUFBEWAHRUNGSBOX
(Cruiser)

Um die Aufbewahrungsbox zu offnen,
drehen Sie den oberen Laschenknopf
im Uhrzeigersinn. Drehen Sie dann das
Schloss im Uhrzeigersinn, ziehen Sie
die Klappe nach hinten und heben Sie
sie in die geoffnete Position. Ziehen
Sie sie leicht nach hinten, um die
Klappe einzurasten.

CRO13A

ARCTIC CAT
=

CRO11A

Um die Aufbewahrungsbox zu schlie-
Ben, heben Sie die Klappe an und
schieben Sie sie nach vorne. Senken
Sie die Klappe dann und schieben Sie
sie leicht nach vorne, um die Box voll-
stindig zu schlieBen. Drehen Sie die
Lasche und das Schloss gegen den
Uhrzeigersinn und ziehen Sie den
Schliissel heraus.

A VORSICHT

Fahren Sie das ATV nicht mit unver-
riegeltem Schloss und ziehen Sie
keinen  Anhidnger in diesem
Zustand, um Beschadigungen an
der Box zu vermeiden.
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SICHERHEITSFLAGGEN-
KLEMME

Das ATV verfiigt auf der Riickseite
tiber eine Klemme, an der Sie eine
Flagge anbringen konnen.

BELADEN DES GEPACK-
TRAGERS
(vorne und hinten)

Der vordere und der hintere Gepacktri-
ger haben eine vorgegebene Tragkraft.
Angaben zu der Tragkraft finden Sie in
der Nenntragkrafttabelle fiir das ATV.

AWARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass die
Lasten auf dem vorderen und hinte-
ren Gepacktrager die Steuerung
des ATV nicht beeintrachtigen oder
die Sicht des Fahrers behindern.
Vergewissern Sie sich daher, dass
die Lasten gleichmaRBig verteilt und
richtig gesichert sind und wahrend
der Fahrt mit dem ATV nicht verrut-
schen.

ANHANGEN UND ZIEHEN
AWARNUNG

Nutzen Sie die Gepacktrager nie-
mals als Zug- oder Anhdngepunkt.

Das ATV ist mit einem am Rahmen
montierten Aufnehmer und einer 5,1
cm (2 inch) Standard-Aufnehmerkupp-
lung ausgestattet.
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ACE-018

Fiir die richtige Beladung eines Anhén-
gers sind zwei Punkte besonders wich-
tig: das Bruttogewicht des Anhéngers
(Gewicht des Anhéngers zzgl. Bela-
dung) und dessen Deichselgewicht.

AWARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass die
Ladung auf dem Anhénger richtig
gesichert ist und wahrend der Fahrt
nicht verrutscht. Der Anhéanger darf
nicht liberladen werden.

AWARNUNG

Beachten Sie immer die Gewichts-
beschrinkungen des ATV.

Das Deichselgewicht des Anhéngers ist
die Abwirtskraft, die durch die Anhén-
gerkupplung auf die Aufnehmerkupp-
lung ausgeiibt wird, wenn der
Anhédnger voll beladen ist und die
Kupplung sich in der normalen Zug-
hohe befindet. Weitere Informationen
zum Deichselgewicht finden Sie in den
Nenntragkraft-Tabelle.



Fahren Sie immer langsam, wenn Sie
einen Anhédnger ziehen oder etwas
abschleppen, und vermeiden Sie plotz-
liche  Beschleunigungen, schnelle
Manéver und plotzliches Bremsen. Der
Bremsweg wird durch den Anhdnger
beeintrachtigt. Fahren Sie immer lang-
sam und planen Sie einen lidngeren
Bremsweg ein, wenn Sie einen Anhén-
ger zichen.

AWARNUNG

Wenn Sie einen Anhdnger mit dem
ATV ziehen, ist besondere Vorsicht
geboten. Der Anhidnger kann das
Fahr- und Bremsverhalten des ATV
beeintrachtigen. Vermeiden Sie
plétzliches Beschleunigen oder,
Abbremsen des ATV. Verzichten Sie
auf schnelle Lenkbewegungen. Mei-
den Sie unebenes Gelinde und
Steigungen. Transportieren Sie nie-
mals Personen in einem Anhiénger,
der nicht hierfiur vorgesehen ist und
nicht liber eine stabile Zugstange
verfiigt. Planen Sie einen langeren
Bremsweg als ohne Anhénger ein.

A VORSICHT

Wenn Sie Spanngurte verwenden,
achten Sie darauf, das ATV nicht zu
beschadigen.

A VORSICHT

Wenn Sie das ATV transportieren,
vergewissern Sie sich, dass die Not-
/Parkbremse angezogen, ein Gang
eingelegt und das ATV ordnungsge-

maRB gesichert ist.

TRANSPORT DES ATV

Arctic Cat empfiehlt Thnen, das ATV
im Bedarfsfall in der normalen
Betriebsposition  (auf allen vier
Rédern) zu transportieren und dabei
folgende Anweisungen zu beachten:

1. Ziehen Sie die Not-/Parkbremse an
und legen Sie einen Gang ein.

2. Sichern Sie das ATV mit fur diese
Last ausgelegten Spanngurten.

B HINWEIS: Geeignete Spann-
gurte erhalten Sie bei lhrem Arctic
Cat ATV-Handler. Normales Seil ist
nicht zu empfehlen, da es unter der
Belastung nachgeben kann.

BENZIN, 6L, SCHMIER-
MITTEL

Empfohlenes Benzin

Fiir dieses ATV wird bleifreies EU-Ben-
zin mit 91 Oktan empfohlen. In einigen
Regionen kénnen dem Benzin Oxidati-
onsmittel (Athanol oder MTBE) beige-
mischt sein. Mit Sauerstoff
angereicherte Benzinarten, die bis zu
10% Athanol, 5% Methan oder MTBE
enthalten, sind akzeptabel.

Wenn Sie ein mit Athanol vermischtes
Benzin verwenden, miissen Sie dem
Benzin kein Frostschutzmittel beifii-
gen, da Athanol die Ansammlung von
Feuchtigkeit im Treibstoffsystem ver-
hindert.

A VORSICHT

Verwenden Sie kein Feuerzeugben-
zin. Verwenden Sie nur von Arctic
Cat zugelassene Treibstoff-Additive.

Empfohlenes Motor-/
Getriebedl

B HINWEIS: Arctic Cat empfiehlt
die Verwendung der Original-
Schmierstoffe von Arctic Cat.
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AVORSICHT

Jedes Ol, das anstelle des empfoh-
lenen Ols verwendet wird, kann
schwere Motorschiaden verursa-
chen. Verwenden Sie keine Ole, die
Graphit- oder Molybdan-Additive
enthalten. Diese Ole kdénnen den
Betrieb der Kupplung beeintrachti-
gen. Ebenfalls nicht empfohlen sind
Renn-, Pflanzen-, tensidfreie und
Castorole.

Wir empfehlen die Verwendung des
Arctic Cat ACX-Ols. Hierbei handelt
es sich um ein synthetisches Allwetter-
Motor6l, das speziell fiir die Verwen-
dung mit diesem Arctic Cat-Motor ent-
wickelt wurde. Auch wenn das
synthetische Arctic Cat ACX Allwet-
ter-Motordl das einzige fiir diesen
Motor empfohlene Ol ist, konnen auch
andere API-zertifizierte SM SW-50-
Ole verwendet werden.

ENGINE
OlL
°C__-30-20-10 0 10 20 30 40
TEMP*F—224 14 32 50 68 86 104

OLTABELLE

Empfohlener Schmierstoff
fiir das Frontdifferenzial-
getriebe und den Hinter-
radantrieb

B HINWEIS: Arctic Cat empfiehlt die
Verwendung der Original-Schmier-
stoffe von Arctic Cat.
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Wir empfehlen als Schmierstoff (Front-
differenzialgetriebe und Hinterradan-
triecb)  SAE-zugelassenes ~ 80W-90-
Hypoido6l. Dieses Schmiermittel erfiillt
alle Schmieranforderungen des Arctic
Cat ATV.

AVORSICHT

Jeder anstelle des empfohlenen
Schmierstoffs verwendete Schmier-
stoff kann das Frontdifferenzialge-
triecbe bzw. den Hinterradantrieb
ernsthaft beschadigen.

Befiillung des Benzin-
tanks

AWARNUNG

Befiillen Sie den Benzintank immer,
in einem gut beliifteten Bereich.
Befiillen Sie den Benzintank des
ATV niemals in der Nahe von offe-
nem Feuer oder wahrend der Motor,
lauft oder warm ist. RAUCHEN SIE
NICHT, wahrend Sie den Benzintank
befiillen.

Da sich Benzin unter Warmeeinwir-
kung ausdehnt, darf der Benzintank nur
bis zu der angegebenen Nennkapazitit
befiillt werden. Der Ausdehnungsraum
in dem Tank muss insbesondere dann
aufrechterhalten werden, wenn der
Tank mit kaltem Benzin befiillt und
anschlieBend in eine warme Umgebung
gebracht wird.

Maximum
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Lassen Sie den Motor abkiihlen, bevor
Sie den Benzintank fiillen. Achten Sie
darauf, den Tank nicht zu {iiberfiillen.
Wenn der Tank iberfillt wird, kann
Benzin auf den Motor laufen und sich
entziinden.

AWARNUNG

Lassen Sie kein Benzin liberlaufen,
wenn Sie den Benzintank befiillen.

Hierdurch kann Feuergefahr entste-
hen. Lassen Sie den Motor immer
abkiihlen, bevor Sie den Benzintank
fullen.

AWARNUNG
Uberfiillen Sie den Benzintank nicht.

Schrauben Sie den Tankdeckel nach
der Befiillung fest an.

EINFAHREN

Neue ATV und erneuerte ATV-Motoren
benétigen eine Einfahrphase. Der erste
Monat ist kritisch fiir die Lebensdauer
des ATV. Der richtige Betrieb wihrend
dieser Einfahrphase hilft, die Lebens-
dauer und Leistung des ATV zu maxi-
mieren.

Geben Sie wihrend der ersten 10
Betriebsstunden maximal bis zur Hélfte
Gas. Variieren Sie die Motordrehzahl
wiahrend der Einfahrphase, um die
Komponenten zu belasten (unterstiitzt
den Fiigungsprozess der Komponenten
des Motors und des Getriebes) und zu
entlasten (sodass die Komponenten
abkiihlen kénnen).

Auch wenn es wichtig ist, die Motor-
komponenten wihrend der Einfahr-
phase ein wenig zu belasten, sollten Sie
darauf achten, den Motor nicht zu oft
zu iberlasten. Ziehen Sie wéhrend der
Einfahrphase keine Anhédnger.

Lassen Sie den Motor nach dem Start
ausreichend warmlaufen. Lassen Sie den
Motor einige Minuten im Leerlauf lau-
fen, bis er die normale Betriebstempera-
tur erreicht hat. Lassen Sie den Motor
jedoch nicht zu lange im Leerlauf laufen.

A VORSICHT

DIE BREMSBELAGE MUSSEN EIN-
GEBREMST WERDEN, UM DIE
VOLLE BREMSWIRKUNG ENTFAL-
TEN ZU KONNEN.

Der Bremsweg verlangert sich,
wenn die Bremsbelage nicht ausrei-
chend eingebremst sind.

DAZU GEHEN SIE BITTE WIE FOLGT
VOR:

* Suchen Sie einen ausreichend gro-|
Ren Bereich, um das ATV sicher
auf 50 km/h (30 mph) zu beschleu-
nigen und bis zum vollstiandigen
Stillstand abzubremsen.

* Beschleunigen Sie auf 50 km/h
(30 mph) und bremsen Sie dann
auf 0-8 km/h (0-5 mph) ab.

* Wiederholen Sie diesen Vorgang
fiinfmal.

AWARNUNG

Versuchen Sie nicht plotzlich abzu-
bremsen und bringen Sie sich in
keine Situation, in der ruckartiges
Bremsen erforderlich ist, bevor die
Bremsbeldge ausreichend einge-

schliffen sind.

Wechseln Sie nach dem Abschluss der
Einfahrphase das Motordl und den
Olfilter. Zu den weiteren Wartungs-
mafnahmen nach der Einfahrphase
zdhlen die Uberpriifung aller vorge-
schriebenen FEinstellungen und das
Nachziehen aller Befestigungen. Je
nach Wunsch und Budget des Besit-
zers/Betreibers kann dieser Service
auch von einem autorisierten Arctic
Cat ATV-Héndler iibernommen wer-
den.
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ALLGEMEINE WARTUNG

H HINWEIS: Die ordnungsgemaRe
Wartung des ATV ist wichtig fiir die
optimale Leistung. Beachten Sie
den Wartungsterminplan und alle
damit verbundenen Wartungsan-
weisungen und -informationen.

Wenn Sie zu irgendeinem Zeitpunkt
unnormale Gerdusche, Vibrationen
oder Fehlfunktionen irgendeiner Kom-
ponente dieses ATV bemerken, FAH-
REN SIE DAS ATV NICHT. Bringen
Sie das ATV zur Inspektion, Einstel-
lung oder Reparatur zu einem autori-
sierten Arctic Cat ATV-Héndler

Sofern der Eigentiimer/Betreiber sich
nicht ausreichend qualifiziert fiihlt,
diese Wartungsarbeiten oder -priifun-
gen durchzufiihren, lassen Sie diese
von einem autorisierten Arctic Cat
ATV-Héndler durchfiihren.

H HINWEIS: Die folgenden Anwei-
sungen und Informationen bezie-
hen sich auf bestimmte Aspekte
der Wartung und Pflege des ATV.

FLUSSIGKEITSKUHL-
SYSTEM
H HINWEIS: Ablagerungen vor

dem Motor oder zwischen den
Kiihlrippen des Kiihlers koénnen
die Kiihlleistung beeintrachtigen.
Reinigen Sie den Kiihler mit einem
Wasserschlauch, um Ablagerun-
gen, die den Luftstrom beeintrach-
tigen, zu entfernen.

2. Heben Sie die Vorderseite der
Zugangsklappe an. Schieben Sie
die Platte dann vorwarts, um die

S8

Angaben zur Kapazitdt des Kiihlsy-
stems finden Sie in der Spezifikations-
tabelle. Das Kiihlsystem sollte tdglich
auf Lecks oder Beschddigungen unter-
sucht werden. Bei Lecks oder Besché-
digungen bringen Sie das ATV zu
einem autorisierten Arctic Cat ATV-
Héandler. Dariiber hinaus sollte der
Kiihlmittelftillstand regelméaBig gepriift
werden.

A VORSICHT

Ein dauerhafter Betrieb des ATV bei
hoher Motortemperatur kann zu
Motorschédden oder vorzeitigem Ver-

schleiB fiihren.

H HINWEIS: Hohe Motordrehzah-
len, niedrige Geschwindigkeiten
und schwere Lasten konnen die
Motortemperatur erhéhen. Redu-
zieren Sie die Motordrehzahl und
die Beladung und wahlen Sie einen
geeigneten Gang aus, um die Tem-
peratur in einem solchen Fall zu
senken.

Um den Kiihlmittelstand zu priifen
bzw. Kiihlmittel nachzufiillen, gehen
Sie folgendermafien vor:

1. Entfernen Sie die beiden wieder
einsetzbaren Nieten auf der Vor-
derseite der Zugangsklappe des
Kiihlers.

CF134A
beiden hinteren Laschen zu 16sen.



3. Bewegen Sie die Klappe nach hin-
ten, bis sie sich vom Rahmen
gelost hat.

CF133A

4. Drehen Sie die Kiihlerverschlus-
skappe vorsichtig gegen den Uhr-

zeigersinn, um den  Druck
abzulassen. Entfernen Sie dann die
Kappe.

CF142A

5. Fligen Sie nach Bedarf Kiihlmittel
hinzu. Setzen Sie dann die Kappe
und die Zugangsklappe wieder ein.

Wenn Sie das Kiihlsystem befiillen,
verwenden Sie eine Mischung aus
Kiihlmittel und Wasser, die den Kiilte-
sten erwarteten Wetterbedingungen
gemil den Empfehlungen des Kiihl-
mittelherstellers entspricht. Bei der
Befiillung des Kiihlsystems kdnnen
Luftblasen entstehen. Lassen Sie den
Motor daher nach der ersten Befiillung
flinf Minuten lang laufen und befiillen
Sie das Kiihlsystem anschlieBend bis
zum Boden der Steigleitung im Hals
des Kiihlers.

B HINWEIS: Verwenden Sie ein
hochwertiges, biologisch abbau-
bares Auto-Frostschutzmittel auf
Glycolbasis.

AWARNUNG

Priifen Sie den Kiihistand niemals
wahrend der Motor warm ist oder
das Kiihlsystem unter Druck steht.

A VORSICHT

Schalten Sie den Motor nach dem
Betrieb des ATV fiir ca. 5 bis 10
Minuten aus und lassen Sie ihn
abkiihlen, bevor Sie den Kiihimittel-
stand priifen. Fiigen Sie nach Bedarf
Kiihimittel hinzu.

OLKUHLER

KC0083

H HINWEIS: Entfernen Sie
Schmutz und Ablagerungen von
den Kiihlrippen, um eine ausrei-

chende Motorélkiihlung zu
gewadhrleisten.

AVORSICHT
Ein dauerhafter Betrieb des ATV bei
hoher Motortemperatur kann zu
Motorschaden oder vorzeitigem Ver-
schleiB fiihren.
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B HINWEIS: Hohe Motordrehzah-
len, niedrige Geschwindigkeiten
und schwere Lasten koénnen die
Motortemperatur erhéhen. Redu-
zieren Sie die Motordrehzahl und
die Beladung und wahlen Sie einen
geeigneten Gang aus, um die Tem-
peratur in einem solchen Fall zu
senken.

STOSSDAMPFER

Jeder Stofddmpfer sollte wochentlich
einer Sichtpriifung auf {ibermiBigen
Flissigkeitsverlust (ein geringes Maf}
an auslaufender Fliissigkeit ist kein
Anzeichen fiir einen erforderlichen
Austausch des StoBddmpfers), Risse
oder Briiche im unteren Gehduse oder
verbogene Stofddmpferstangen unter-
zogen werden. Sofern einer dieser
Zustande festgestellt wird, muss der
StoBdampfer ausgetauscht werden.

H HINWEIS: Wenn das ATV in extrem
kaltem Wetter (-23°C/-10°F oder kal-
ter) betrieben wird, kann eine geringe
Menge Fliissigkeit auslaufen.

Sofern es sich um eine geringe Menge
handelt, ist ein Austausch iiberfliissig.
Der StoBdadmpfer verfiigt iiber eine
Federkraft-Einstellhiilse mit fiinf Ein-
stellungspositionen, um die Feder an
die unterschiedlichen Geldnde- und
Belastungsbedingungen  anzupassen.
Wenn die Federwirkung zu weich oder
zu starr ist, passen Sie sie entsprechend
der Tabelle an.

KC0102

B HINWEIS: Stellen Sie die Hiilse
mit einem Schraubenschliissel auf
die gewiinschte Position ein.
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Position Flfg‘;tr' stslil?j-n g Last
1 Weich Leicht
2
3
4
5 Starker Starr Schwer
ALLGEMEINE
SCHMIERUNG
Seilziige

Die Seilziige miissen nicht geschmiert
werden. Es empfiehlt sich jedoch, die
Enden der Seilziige regelmiBig mit
einem guten Schmiermittel zu schmie-
ren.

Motor-/Getriebedl und -
filter

B HINWEIS: Informationen zum
geeigneten Motordl finden Sie in
der Olviskosititstabelle (auf Seite
49) in diesem Handbuch.

Wechseln Sie das Motordl und den
Olfilter in regelmiBigen Intervallen.
Der Motor sollte immer warm sein,
wenn das Ol gewechselt wird, damit
das Ol leicht und vollstidndig ablaufen
kann.

1. Stellen Sie das ATV auf ebenem
Untergrund ab.

2. Nehmen Sie den Olstandsmesser
heraus. Achten Sie darauf, dass
kein Schmutz in die Offaung
gelangt.



7. Setzen Sie die Olfilter-Ablass-
schraube ein und ziehen Sie diesen
fest an.

8. Setzen Sie die Motor-Ablass-
schraube ein und ziehen Sie diesen
fest an. Fiillen Sie das empfohlene
Ol in die Einlaufoffnung. Setzen
Sie den Verschluss der Einfiilloff-
nung wieder ein.

CF109M

3. Entfernen Sie die Ablassschraube 9. Starten Sie den Motor (wihrend
auf der Unterseite des Motors und das ATV im Freien auf ebenem
lassen Sie das Ol in einen Auffang- Boden steht) und lassen Sie ihn
behalter laufen. einige Minuten im Leerlauf laufen.

10. Schalten Sie den Motor aus und
warten Sie ca. 1 Minute. Priifen Sie

Oil Drain Plug -
den Olstand erneut.
\ 11. Inspizieren Sie den Bereich um die
Ablassschraube und den Olfilter
auf Lecks.

Frontdifferenzial- und
Hinterradantriebs-Schmier-
stoff (Priifung und Wechsel)

View from Beneath

733-441A

4. Entfernen Sie die Olfilterschraube . .

aus der Filtermontageplatte (auf der Prufep und wech§eln Sie den Getricbe-

vorderen rechten Seite des Getrie- schmierstoff gemdll dem Wartungsplan.

begehiuses) und lassen Sie den Fil- Verwenden Sie fir den Schmierstoff-

ter komplett leer laufen. wechsel nur zugelassenes Hypoiddl und
wechseln Sie dieses wie folgt.
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5. Entfernen Sie den alten Olfilter mit- .
hilfe des Olfilterschliissels und 1. Stellen Sie das ATV auf ebenem

einem Knarrengriff (oder einem Untergrund ab.
Steckschliisseleinsatz oder einem 5 pipnen Sie alle Oleinfiillschrau-
Ringschliissel) und entsorgen Sie ben

ihn entsprechend den gesetzlichen '

Vorschriften. Gebrauchte Olfilter 3. Lassen Sie das Ol in einen Auf-
diirfen nicht wiederverwendet wer- fangbehalter laufen, indem Sie alle
den. Ablassschrauben entfernen.

B HINWEIS: Entfernen Sie uber-
schissiges Ol, nachdem Sie den Fil-
ter entfernt haben.

6. Geben Sie Ol auf den O-Ring des
neuen Filters und vergewissern Sie —
sich, dass dieser an der richtigen

Stelle sitzt. Installieren Sie dann s b

FrontiDifferentials

den neuen Filter. Befestigen Sie
den Filter.

CF107B
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CF106C

4. Nachdem das gesamte Ol abgelau-
fen ist, setzen Sie die Ablass-
schraube wieder fest ein.

A VORSICHT

Untersuchen Sie das Ol auf Metall-
teile oder Wasser. Wenn Sie Metall-
teile oder Wasser finden, bringen
Sie das ATV zur Wartung zu einem
autorisierten Arctic Cat ATV-Hand-
ler.

5. Fiillen Sie das empfohlene Ol in
jedes Einfiillloch.

B HINWEIS: Wenn das Getriebege-
hause Uber eine Olstandsschraube
verfigt, beflllen Sie es bis zum
Gewinde der Olstandsschraube.
Wenn das Getriebegehause nur tber
eine Fullschraube verfugt, befillen
Sie es nur bis zu einer Hohe von 2,5
cm (1 inch) des Gewindes der Full-
schraube.

//
=\

Level—O

' FL#

CF113A
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/ Fill/Level

CF116A

B HINWEIS: Arctic Cat empfiehlt
die Verwendung der Original-
Schmierstoffe von Arctic Cat.

6. Setzen Sie die Fullschraube und die
Fiillstandsschrauben ein.

BREMSSYSTEME

Handbremshebel
(hydraulisch)

Brake Lever
Lock

Hand Brake
Lever

738-4208

AWARNUNG

Priifen Sie das hydraulische Hand-
bremssystem vor jeder Nutzung.

Warten Sie die Bremsen immer ent-
sprechend dem Wartungstermin-
plan.

Bremsfliissigkeit

Priifen Sie den Bremsfliissigkeitsstand
im Bremsfliissigkeitsbehidlter. Wenn
der Fiillstand des Behélters im Sicht-
glas nicht erkennbar ist, fiigen Sie
DOT 4 Bremsfliissigkeit nach.




Sight Glass .

738-420A
B HINWEIS: Wenn das Sichtglas
dunkel ist, befindet sich ausrei-

chend Bremsfliissigkeit in dem
Behilter.

A VORSICHT

Achten Sie darauf, keine Fliissigkeit
zu verschiitten, wenn Sie den
Bremsfliissigkeitsbehélter befiillen.
Wischen Sie verschiittete Fliissig-
keit sofort weg.

FuBbremspedal
(Hauptbremse)

Die FuBlbremse muss gewartet werden,
um voll funktionsfdhig zu bleiben.

AWARNUNG

Priifen Sie das FuBbremssystem
vor jeder Nutzung. Warten Sie die
Bremsen immer entsprechend dem
Wartungsterminplan.

1. Priifen Sie den Bremsfliissigkeits-
stand im Behdlter. Der Fliissigkeits-
stand muss immer zwischen den
Kennzeichnungen MAX und MIN
gehalten werden. Wenn der Fiill-
stand in dem Behélter niedrig ist,
fiillen Sie DOT 4 Bremsfliissigkeit
nach.

2. Driicken Sie das FuBbremspedal
fest herunter, um die Festigkeit zu
priifen.

3. Wenn das Pedal nicht fest ist, muss
das System entliiftet werden.

B HINWEIS: Sollte dies der Fall
sein, bringen Sie das ATV zur War-
tung zu einem autorisierten Arctic
Cat ATV-Handler.

Not-/Parkbremse

Vergewissern Sie sich, dass die Not-/
Parkbremse richtig eingerastet ist und
die Bremse (sofern aktiviert) die Rader
blockiert.

1. Ziehen Sie die Not-/Parkbremse
an.

2. Versuchen Sie, das ATV zu schie-
ben.

B HINWEIS: Die Not-/Parkbremse
muss die Rader blockieren. Sollte
dies nicht der Fall sein, bringen
Sie das ATV zur Wartung zu einem
autorisierten Arctic Cat ATV-Héand-
ler.

Bremshebelsperre

Vergewissern Sie sich, dass die Brems-
hebelsperre richtig eingerastet ist und
die Bremse (sofern aktiviert) die Réder
blockiert.

1. Pumpen Sie den Bremshebel
zwei- bis dreimal.

2. Betitigen Sie die Bremshebelsperre.

3. Versuchen Sie, das ATV zu schie-
ben.

E HINWEIS: Die Bremshebel-
sperre muss die Rader blockieren.
Sollte dies nicht der Fall sein, brin-
gen Sie das ATV zur Wartung zu
einem autorisierten Arctic Cat
ATV-Handler.

Bremsschlauche

Uberpriifen Sie die Hydraulik-Brems-
schlduche auf Risse oder andere
Beschddigungen. Sofern Sie solche
Beschidigungen feststellen, lassen Sie
die Bremsschlauche durch einen auto-
risierten Arctic Cat ATV-Héindler aus-
tauschen.
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Bremsbelage

Der Abstand zwischen den Bremsbela-
gen und Bremsscheiben wird automa-
tisch entsprechend dem Verschleif3 der
Bremsbeldge eingestellt. Sie miissen
die Bremsbeldge lediglich bei iiberma-
Bigem Verschleifl austauschen. Priifen
Sie die Dicke der Bremsbelige wie
folgt:

1. Entfernen Sie ein Vorderrad.

2. Messen Sie die Dicke aller Brems-
belédge.

3. Sofern die Dicke irgendeines
Bremsbelags weniger als 1,0 mm
(0,039 inch) betragt, lassen Sie die
Bremsbeldge durch einen autori-
sierten Arctic Cat ATV-Héndler
ersetzen.

PR376B

4. Installieren Sie das Rad und ziehen
Sie es auf 40 ft-Ib an.

GUMMI-SCHUTZ-
MANSCHETTEN

Die Gummischutzmanschetten sollten
regelméBig entsprechend dem War-
tungsterminplan iiberpriift werden.
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Kugelgelenk-Schutzmanschetten
(unten und oben / links und rechts))

1. Sichern Sie das ATV auf einem
Stiander, um die Vorderrdder anzu-
heben.

2. Entfernen Sie beide Vorderrider.

3. Uberpriifen Sie die vier Kugelge-
lenk-Schutzmanschetten auf Risse,
Verschleil3 und Perforation.

4. Vergewissern Sie sich, dass das
Kugelgelenk freies Spiel hat, indem
Sie den Achsschenkel ergreifen
und nach rechts und links sowie
oben und unten drehen.

5. Wenn die Manschette beschadigt ist
oder das Kugelgelenk zu viel Spiel
hat, wenden Sie sich an einen auto-
risierten Arctic Cat ATV-Handler,
um den Fehler beheben zu lassen.

Spurstangenmanschetten
(innen und auBen / rechts
und links)

1. Sichern Sie das ATV auf einem
Stander, um die Vorderrdder anzu-
heben.



2. Entfernen Sie beide Vorderrader.

3. Uberpriifen Sie die vier Spurstan-
gen-Schutzmanschetten auf Risse,
Verschleifl und Perforation.

4. Priiffen Sie die Bewegungsfreiheit
des Spurstangenendes, indem Sie
das Ende der Spurstange greifen
und versuchen es auf und ab zu
bewegen.

5. Wenn die Manschette beschadigt ist
oder die Spurstange zu viel Spiel
hat, wenden Sie sich an einen auto-
risierten Arctic Cat ATV-Héndler,
um den Fehler beheben zu lassen.

Antriebsachsen-
Manschetten

fil./
CF125A

1. Uberpriifen Sie alle Antriebsachsen-
Manschetten auf Risse, Verschleil3
oder Perforation.

2. Wenn Sie sich bei Beschddigungen
der Manschetten an einen autori-
sierten Arctic Cat ATV-Héndler,
um den Schaden beheben zu lassen.

BATTERIE

Die Batterie befindet sich unter dem
Sitz.

Nach der Inbetriecbnahme muss die
Batterie regelmifig gereinigt und wie-
deraufgeladen werden, um optimale
Leistung zu liefern und eine moglichst
lange Lebensdauer zu gewéhrleisten.
Die folgenden Verfahren werden fiir
die Reinigung und Pflege versiegelter
Batterien empfohlen. Lesen und beach-
ten Sie die den Batterieladegeriten und
Batterieprodukten beiliegenden An-
weisungen.

H HINWEIS: Die Batteriewartung
kann von dem Eigentiimer des ATV
durchgefiihrt werden, wenn dieser
hierzu qualifiziert ist. Wenn Sie
sich nicht qualifiziert genug fiih-
len, lassen Sie die Batterie von
einem autorisierten Arctic Cat
ATV-Héndler warten. Dieser Ser-
vice wird auf Wunsch und Kosten
des ATV-Besitzers angeboten.

AWARNUNG

Folgendes ist bei allen Wartungsar-
beiten an den Batterien zu beach-
ten: Halten Sie die Batterie fern von
Funken, offenem Feuer, Zigaretten
und anderen Flammen. Tragen Sie
immer eine Schutzbrille. Schitzen
Sie Haut und Kleidung, wenn Sie
mit der Batterie umgehen. Wenn Sie
die Batterie in einem geschlosse-
nen Raum warten, sollte dieser gut
beliiftet sein.

1. Entfernen Sie die Batterichalte-
rung. Entfernen Sie dann die Batte-
rickabel (zuerst das Kabel am
Minus-Pol).

2. Entnehmen Sie die Batterie aus
dem Batteriefach. Reinigen Sie die
Batterie und das Batteriefach
griindlich mit Seife und Wasser.
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B HINWEIS: Wenn sich an den Bat-
teriepolen, den Kabelenden oder
dem Batteriegehduse weiB-griine
Pulverablagerungen gebildet
haben, verwenden Sie Wasser und
Backpulver, um die Saure zu neu-
tralisieren und spiilen Sie die Abla-
gerungen mit warmem
Seifenwasser weg.

3. Reinigen Sie die Batteriepole und
die Kabelenden mit einer Drahtbiir-
ste, um Korrosionsablagerungen zu
entfernen. Ersetzen Sie beschidigte
Kabel oder Kabelenden.

4. Fillen Sie sauberes destilliertes
Wasser bis zur OBEREN Fiilllinie

nach.

AWARNUNG

Batteriesdure ist schadlich fir
Augen, Haut und Kleidung. Seien
Sie deshalb beim Umgang mit der
Batterie besonders vorsichtig.

A VORSICHT

Entfernen Sie den Versiegelungs-
streifen nicht.

5. Priiffen Sie die Batteriespannung
mit einem Universalmessgerit. Das
Messgerdt muss bei einer vollstin-
dig geladenen Batterie mindestens
12,5 V Gleichstrom anzeigen.

B HINWEIS: Wenn das Messgerat
diese Spannung anzeigt, kann die
Batterie wieder in Betrieb genom-
men werden (siehe Schritt 9).

6. Wenn das Messgerit eine geringere
Spannung anzeigt, laden Sie die
Batterie wie nachstehend beschrie-
ben.

A. Wenn Sie ein automatisches
Battericladegerdt verwenden,
beachten Sie immer die Anwei-
sungen des Herstellers.
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B. Wenn Sie ein Konstantstrom-
Ladegerdat verwenden, beach-
ten Sie die folgende Batteriela-

detabelle.

A VORSICHT

Uberschreiten Sie niemals die Stan-
dard-Laderate.

AWARNUNG

Eine liberhitzte Batterie kann explo-
dieren und schwere oder tédliche
Verletzungen verursachen. Uberwa-
chen Sie immer sorgfiltig die Lade-
zeiten und Laderaten. Beenden Sie
den Ladevorgang, wenn sich die
Batterie bei Beriihrung sehr warm
anfiihlt. Lassen Sie die Batterie
abkiihlen, bevor Sie den Ladevor-
gang fortsetzen.

Batterieladetabelle
(Konstantstrom-Ladegerat)

. Erforderliche
SB:t':ﬁﬂﬁ' Ladungs-| Ladezeit
P (DC) 9 | zustand | (bei1,5-2,0
Ampere)
12,5 oder 100% Keine
mehr
12,2-12,4 | 75%-99% | 3-6 Stunden
12,0-12,2 | 50%-74% | 5-11 Stunden
11,0-11,9 | 25%-49% | 13 Stunden
(mindestens)
11,5 oder 0-24% 20 Stunden
weniger (mindestens)




H HINWEIS: Wenn die Batterie-
spannung 11,5 Volt Gleichstrom
betragt, konnen sich einige Lade-
gerdate abschalten, sodass keine
Ladung erfolgt. Wenn dies der Fall
ist, schlieBen Sie eine vollaufgela-
dene Hilfsbatterie kurzfristig paral-
lel an (Plus an Plus und Minus an
Minus), wahrend das Ladegerat
angeschlossen bleibt. Trennen Sie
die Hilfsbatterie nach 10 bis 15
Minuten und lassen Sie das Lade-
gerat angeschlossen. Das Ladege-
rit sollte nun mit der Ladung
beginnen. Wenn sich das Ladege-
rat abschaltet, tauschen Sie die
Batterie aus.

7. Nachdem Sie die Batterie {iber den
vorgegebenen Zeitraum geladen
haben, entfernen Sie das Batteriela-
degerit und lassen Sie die Batterie
fiir 1 bis 2 Stunden ruhen.

8. Schlieen Sie das Universalmess-
gerdt an und priifen Sie die Batte-
riespannung. Das Messgerét sollte
mindestens 12,5 Volt Gleichstrom
anzeigen. Wenn ein solcher Span-
nungswert angezeigt wird, konnen
Sie die Batterie wieder in Betrieb
nehmen.

B HINWEIS:Wenn die Batterie-
spannung in Schritt 8 unter dem
Sollwert liegt, laden Sie die Batte-
rie fiir weitere 1 bis 5 Stunden auf.
Priifen Sie die Spannung dann
erneut. Priifen Sie den Elektrolyt-
stand erneut. Danach ist die Batte-
rie wieder betriebsbereit.

9. Setzen Sie die Batterie wieder in das
Batteriefach ein. Beschichten Sie die
Batteriepole und die Kabelenden mit
einer leichten Schicht aus Universal-
schmierstoff.

AVORSICHT

Vergewissern Sie sich vor dem Ein-
setzen der Batterie, dass der Ziind-
schalter auf die OFF-Position
gestellt ist.

10. SchlieBen Sie die Batteriekabel an
(zuerst das Plus-Kabel). Setzen Sie
anschlieBend die Batteriehalterung
wieder ein.

AVORSICHT

Ein falscher Anschluss der Kabel
(Plus an Minus und Minus an Plus)
kann zu schweren Beschadigungen

des elektrischen Systems fiihren.

ZUNDKERZE

Das ATV ist mit einer bestimmten
Zindkerze ausgestattet. Angaben zur
richtigen Ziindkerze finden Sie in der
Spezifikationstabelle. Ein hellbraunes
Isolierstiick zeigt, dass es sich um die
richtige Ziindkerze handelt. Ein weilles
oder dunkles Isolierstiick weist darauf
hin, dass der Motor eventuell gewartet
werden muss. Wenn das Isolierstiick
der Ziundkerze nicht hellbraun ist, wen-
den Sie sich an einen autorisierten Arc-
tic Cat ATV-Héndler.

Um Ablagerungen durch kalte Witte-
rung zu vermeiden, wirmen Sie den
Motor vor dem Betrieb des ATV
griindlich auf. Um dauerhaft einen hei-
Ben, starken Funken zu erhalten, halten
Sie die Ziindkerze frei von Kohlen-
stoffablagerungen.

Reinigen Sie den Bereich um die Ziind-
kerze, bevor Sie sie entfernen. Anson-
sten kann Schmutz in den Motor
gelangen, wenn Sie die Ziindkerze ent-
fernen oder einsetzen.
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Stellen Sie den Abstand fiir eine kor-
rekte Zindung auf 0,7-0,8 mm (0,028-
0,032 in.) ein. Verwenden Sie eine
Drahtfiihlerlehre, um den Abstand zu
priifen.

~_L 0,7-0,8 mm
f

(0,028-0,032 in.)

ATV-0052

Ziehen Sie die Ziindkerze fest an, wenn
Sie sie einsetzen. Eine neue Ziindkerze
sollte um eine halbe Drehung angezo-
gen werden, sobald die Unterleg-
scheibe den Zylinderkopf beriihrt. Eine
gebrauchte Ziindkerze sollte um eine
Achtel- bis Vierteldrehung angezogen
werden, sobald die Unterlegscheibe
den Zylinderkopf beriihrt.

GASZUGEINSTELLUNG

Um das Spiel des Gaszugs einzustel-
len:

1. Losen Sie die Kontermutter der
Gaszugeinstellungsvorrichtung.

2. Schieben Sie die Gummiman-
schette zur Seite und drehen Sie die
Einstellvorrichtung, bis der Gashe-
bel ausreichend freies Spiel von 3
bis 6 mm (1/8 - 1/4 inch) hat.

Jam Nut
Adjuster

3-6 mm
(1/8-1/4 in.

)

ATV-0047
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3. Ziehen Sie die gerdndelte Mutter
fest gegen das Gaszugkabel und
schieben Sie die Gummimanschette
iiber die Einstellvorrichtung.

Luftfilter

Der Luftfilter in dem Filtergehduse
muss sauber gehalten werden, um eine
gute Motorleistung und einen sparsa-
men Benzinverbrauch zu gewihrlei-
sten. Wenn das ATV unter normalen
Bedingungen genutzt wird, warten Sie
den Filter in den im Wartungstermin-
plan angegebenen Intervallen. Bei
Betrieb in staubiger, feuchter oder
schlammiger Umgebung muss der Fil-
ter hdufiger gepriift und gewartet wer-
den. Um den Filter auszubauen, zu
priifen bzw. zu reinigen, gehen Sie wie
folgt vor.

A VORSICHT

Eine mangelnde Priifung des ATV-
Luftfilters bei Einsatz in staubiger,
feuchter oder schlammiger Umge-
bung kann zu Motorschéden fiihren.

1. Heben Sie den Deckel des Aufbe-
wahrungsfachs an. Schieben Sie
die Abdeckung dann nach vorne
und von dem Fach weg. Entneh-
men Sie das Aufbewahrungsfach.




2. Entfernen Sie die Fliigelmuttern,
die die Abdeckung des Filterge-
hiuses und die Filter-/Rahmen-
Baugruppe halten.

3. Entfernen Sie das Schaumstoffele-
ment aus dem Rahmen ohne es zu
zerreilen.

CD674

4. Fillen Sie eine Waschwanne, die
grofer als das Element ist, mit
einem nicht brennbaren Ldsungs-
mittel. Tauchen Sie das Element in
die Lésung und waschen Sie es.

H HINWEIS: Arctic Cat bietet auch

Schaumluftfilterreiniger und
Schaumluftfilterol an.
5. Driicken Sie das Element zwi-

schen den Handflachen, um iiber-
schiissiges ~ Losungsmittel  zu
entfernen. Verdrehen oder rollen
Sie das Element nicht, da sonst
Risse auftreten konnen.

6. Trocknen Sie das Element.

7. Legen Sie das Element in einen
Plastikbeutel. GieBlen Sie Luftfil-
terdl hinein und reiben Sie das Ol
in das Element ein.

8. Driicken Sie das Element, um
liberschiissiges Ol zu entfernen.

A VORSICHT

Ein verschlissener Filter kann
Beschadigungen des ATV-Motors
verursachen. Schmutz und Staub
konnen in den Motor gelangen, wenn
das Element beschidigt ist. Uber-
prifen Sie das Element vor und nach
dem Reinigen sorgfiltig auf Bescha-
digungen. Ersetzen Sie beschadigte
Filterelemente.

9. Entfernen Sie Schmutz und Abla-
gerungen aus dem Inneren des
Luftfilters.

Setzen Sie die Filter-/Rahmen-
Baugruppe und die Abdeckung
wieder ein.

10.

11. Setzen Sie das Aufbewahrungs-
fach und den Deckel wieder ein.

LUFTFILTERGEHAUSE-
ENTLUFTUNG

Uberpriifen Sie das Entenschnabel-
Ablaufventil vorne am Hauptgehéduse
auf Ablagerungen und Dichtheit.

GZ018A
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ENTLEERUNG DES
RIEMENGEHAUSES

'CF110A

B HINWEIS: Wenn Sie mit dem ATV
durch Wasser gefahren sind, muss
das Riemengehduse von Wasser
befreit werden.

1. Stellen Sie das ATV auf ebenem
Untergrund ab.

2. Entfernen Sie die Ablassschraube
aus der Abdeckung und lassen Sie
das Wasser ablaufen.

3. Stellen Sie den Schalthebel in den
Leerlauf und starten Sie den Motor.

4. Erhéhen und reduzieren Sie die
Motordrehzahl mehrmals, um das
Wasser herauszublasen und schal-
ten Sie den Motor dann aus.

5. Setzen Sie die Ablassschraube wie-
der ein und ziehen Sie sie fest an.

B HINWEIS: Der Keilriemen und die
Riemenscheiben miissen alle 1500
KM gepriift werden. Bei Bedarf ist
der Riemen auszutauschen.

REIFEN
AWARNUNG

Verwenden Sie immer die angege-
bene Reifengréfe und -art. Angaben

zum richtigen Reifendruck finden Sie
in der Spezifikationstabelle. Dieser
Reifendruck muss immer eingehalten
werden.

Zustand des Reifenprofils

Die Nutzung verschlissener Reifen an
einem ATV ist sehr geféhrlich. Ein
Reifen gilt als verschlissen, wenn die
Tiefe des Profils weniger als 4 mm (5/
32 inch) betriagt. Wechseln Sie die Rei-
fen, bevor die Profiltiefe diesen Min-
destwert erreicht.

JMlnlmum Tread
7 ‘Deplh 4 mm (5/32in.)

L/

732-649A

AWARNUNG

Die Nutzung verschlissener Reifen
kann gefdhrlich sein und das
Unfallrisiko erhohen.

Reifenwechsel

Das ATV ist mit schlauchlosen Nieder-
druckreifen ausgestattet. Die Luft wird
durch die Kontaktflaichen des inneren
Felgenkranzes und des Reifenwulstes
eingeschlossen. Wenn der innere Fel-
genkranz oder die Reifenwulst bescha-
digt ist, kann Luft austreten. Achten
Sie besonders darauf, diese Bereiche
beim Reifenwechsel nicht zu beschadi-
gen.



Verwenden Sie unbedingt geeignete
Werkzeuge, wenn Sie Reifen wechseln
oder reparieren, um Beschddigungen
der Reifenwulst oder des Felgenkran-
zes zu vermeiden. Wenn Thnen die rich-
tigen Werkzeuge und Hilfsmittel nicht
zur Verfiigung stehen, lassen Sie diese
Arbeiten von einem autorisierten Arc-
tic Cat ATV-Héndler oder einer qualifi-
zierten Reifenwerkstatt ausfiihren.

AVORSICHT

Wenn Sie die Reifenwulst von dem
Rad trennen, achten Sie besonders
darauf, die innere Radoberfliche
und die Wulst nicht zu beschéadigen.

AWARNUNG

Verwenden Sie fiir den Reifenwech-
sel nur von Arctic Cat zugelassene
Reifen. Andernfalls kann die Fahr-
stabilitit des ATV beeintrachtigt
werden.

Reparatur schlauchloser
Reifen

Sofern aufgrund eines Einstichs ein
Leck oder eine Reifenpanne auftritt,
kann der Reifen mithilfe der Flickme-
thode repariert werden. Sofern der
Schaden durch einen Schnitt entstan-
den ist oder der Reifen nicht geflickt
werden kann, muss er gewechselt wer-
den. Wenn Sie mit dem ATV in Regio-
nen fahren, in denen kein
Abschleppdienst oder eine Reparatur-
werkstatt verfiigbar ist, empfehlen wir
Thnen dringend, ein Flickset und eine
Reifenpumpe mitzunehmen.

RADER

1. Stellen Sie das ATV auf ebenem
Untergrund ab und betétigen Sie
die Parkbremsensperre.

2. Losen Sie die Radmuttern des zu
entfernenden Rads.

3. Heben Sie das ATV an, indem Sie
einen Wagenheber unter die Achse
stellen.

4. Entfernen Sie die Radmuttern.
5. Entfernen Sie das Rad.

6. Setzen Sie das Rad wieder ein und
schrauben Sie die Radmuttern wie-
der auf.

7. Ziehen Sie die Muttern abwech-
selnd iiber Kreuz auf 4,4 kg-m (32
ft-1b) an.

8. Entfernen Sie den Wagenheber.

AWARNUNG

Wenn Sie die Radmuttern nicht mit
dem angegebenen Anzugsmoment
anziehen, besteht Unfallgefahr.
Wenn die Muttern nicht richtig fest-
gezogen sind, kann sich das Rad
I6sen und Unfille sowie eventuell

schwere Verletzungen verursa-
chen.

AUSTAUSCH DER
SCHEINWERFERLAMPEN

Die Nennwattzahl jeder Glithbirne ist
in der Tabelle angegeben. Verwenden
Sie bei einem Austausch einer durch-
gebrannten Glithbirne immer Lampen
mit der gleichen Wattstirke.

Frontscheinwerfer 12V/35W/35W
Ricklicht/Bremsleuchte 12V/5W/21W
Nummernschildbeleuchtung [12V/5W
Blinker vorn 12V/I21W
Blinker hinten 12V/I10W
AVORSICHT

Verwenden Sie nur die in der Tabelle

angegebenen Ersatzbirnen.
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Frontscheinwerfer

H HINWEIS: Der Gliihbirnenbe-
reich des Frontscheinwerfers ist
zerbrechlich. BEHANDELN SIE
DIESEN BEREICH VORSICHTIG.
Wenn Sie eine Gliihbirne wech-
seln, beriihren Sie nicht deren
Glas. Wenn Sie das Glas beriihren,
muss es vor der Installation mit
einem trockenen Tuch gereinigt
werden. Hautolreste auf der Gliih-
birne verkiirzen deren Lebens-
dauer.

AWARNUNG

Versuchen Sie nicht, die Gliihbirne
zu entfernen, solange sie heiB ist.
Dies kann zu schweren Verletzun-
gen fiihren.

Tauschen Sie die Gliithbirne wie folgt
aus:

1. Entfernen Sie die Gummiman-
schette von der Riickseite des
Frontscheinwerfer-Gehduses. Ent-
fernen Sie dann den dreiadrigen
Kabelanschluss von der Glithbirne.

2. Losen Sie die beiden Federklem-
men von dem Frontscheinwerfer-
Gehdiuse ohne sie zu verbiegen
oder zu verformen. Entfernen Sie
dann die Glihbime aus dem
Gehduse.

3. Setzen Sie die neue Glihbirne in
das Gehiuse ein und sichern Sie sie
dann mit der Federklemme.

4. SchlieBen Sie das dreiadrige Ver-
bindungkabel an die Gliihbirne an
und setzen Sie dann wieder die
Gummimanschette ein.

AVORSICHT

Wenn Sie eine Gliihbirne wechseln,
beriihren Sie nicht deren Glas. Fas-
sen Sie die neue Glithbirne mit
einem sauberen Tuch an.
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Kennzeichen-
beleuchtung

Tauschen Sie die Gliihbirne der Num-
mernschildbeleuchtung wie folgt aus:

1. Entfernen Sie die beiden Schrauben
und das Lampenglas.

2. Ziehen Sie die Glithbirne heraus.

3. Schieben Sie die neue Gliihbirne
hinein.

4. Setzen Sie das Scheinwerferglas
wieder ein. Ziehen Sie die beiden
Schrauben fest an.

Blinklicht, Riickleuchte,
Bremsleuchte

Tauschen Sie die Glithbirne des Blin-
kers, der Riickleuchte und der Brems-
leuchte wie folgt aus:

1. Drehen Sie die Fassung gegen den
Uhrzeigersinn und entfernen Sie sie
aus dem Gehéuse.

2. Driicken und drehen Sie die Gliih-
birne gegen den Uhrzeigersinn, um
sie aus der Fassung zu entfernen.

3. Schieben Sie die neue Gliihbirne in
die Fassung und drehen Sie sie im
Uhrzeigersinn.

4. Setzen Sie die Fassung wieder in
das Gehduse ein und drehen Sie sie
im Uhrzeigersinn.

SICHERUNGEN

Die Sicherungen befinden sich im
Stromverteilermodul unter dem Sitz.
Bei Ausfillen des elektrischen Systems
jeder Art priifen Sie immer zuerst die
Sicherungen.

B HINWEIS: Um eine Sicherung zu
entnehmen, driicken Sie die Sperr-
laschen auf beiden Seiten der
Sicherungsabdeckung und heben
Sie diese ab. Tauschen Sie dann
die Sicherung aus.
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AVORSICHT

Ersetzen Sie kaputte Sicherungen
immer durch Sicherungen des glei-
chen Typs mit der gleichen Starke.
Wenn auch die neue Sicherung
bereits nach kurzer Zeit ausfalit,
wenden Sie sich unverziiglich an
einen autorisierten Arctic Cat ATV-
Handler.

AUFBEWAHRUNGSFACH/
WERKZEUGE

Das ATV wird mit einem Standard-
Werkzeugsatz geliefert. Bewahren Sie
den Werkzeugsatz immer am ATV auf.
Der Werkzeugsatz befindet sich unter
dem Sitz.

Das Aufbewahrungsfach befindet sich
iiber dem Motor vor dem Sitz.




VORBEREITUNG ZUR EINLAGERUNG

A VORSICHT

Bevor Sie das ATV einlagern, muss
es ordnungsgemaR gewartet wer-
den, um Rostbildung oder Ver-
schlechterungen der Komponenten
zu verhindern.

Setzen Sie den Luftfilter und die
Gehauseabdeckung wieder ein.

AVORSICHT

Arctic Cat empfiehlt die folgende Vor-
gehensweise zur Vorbereitung des ATV
fiir die Einlagerung. Diese Arbeiten
sollten von einem autorisierten Arctic
Cat ATV-Héndler vorgenommen wer-
den, konnen aber vom Besitzer/Betrei-

ber auf Wunsch auch selbst
durchgefiihrt werden.
1. Reinigen Sie das Sitzpolster

(Abdeckung und Sockel) mit einem
feuchten Tuch und lassen Sie es
trocknen.

2. Reinigen Sie das ATV griindlich,
indem Sie Schmutz, Ol, Gras und
andere Fremdkorper von dem
gesamten ATV abwaschen. Lassen
Sie das ATV griindlich trocknen.
Lassen Sie KEIN Wasser in irgend-
einen Teil des Motors oder den
Lufteinlass laufen.

3. Entleeren Sie den Benzintank voll-
stindig oder fiigen Sie dem Benzin
in dem Tank ein Treibstoffstabili-
sierungsmittel hinzu. Entfernen Sie
den Deckel des Luftfiltergehduses
und den Luftfilter. Starten Sie den
Motor und lassen Sie ihn im Leer-
lauf laufen. Spritzen Sie dann
schnell ein Motorkonservierungs-
mittel von Arctic Cat fiir 10 bis 20
Sekunden in die Luftfilter6ffhung.
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Wenn die Innenseite des Luftfilterge-
hauses verschmutzt ist, reinigen Sie
diesen Bereich, bevor Sie den Motor
starten.

4. Verstopfen Sie das Loch im Abgas-
system mit einem sauberen Tuch.

5. Geben Sie ein wenig Ol auf die
Buchse der oberen Steuerséule und
die Kolben der Stodédmpfer.

6. Zichen Sie alle Muttern, Schrau-
ben, Kopfschrauben und Schrauben
an. Vergewissern Sie sich, dass die
Nieten die Bauteile fest zusammen-
halten. Ersetzen Sie alle losen Nie-
ten. Achten Sie darauf, alle
kalibrierten Muttern, Kopfschrau-
ben und Schrauben entsprechend
den Spezifikationen anzuziehen.

7. Befiillen Sie das Kiihlsystem bis
zum Boden der Steigleitung im
Hals des Kiihlers mit korrekt
gemischtem Kiihlmittel.

8. Entfernen Sie dann die Batteriekabel
(zuerst das Kabel am Minus-Pol).
Entnehmen Sie dann die Batterie,
reinigen Sie die Batteriepole und
Kabel und bewahren Sie die Batte-
rie an einem sauberen, trockenen
Ort auf.

9. Stellen Sie das ATV in einem
geschlossenen Raum auf ebenem
Boden ab.

A VORSICHT

Lagern Sie das ATV nicht im Freien
und unter direktem Sonnenlicht und
verwenden Sie keine Plastikplane,
da sich hierbei Feuchtigkeit auf dem
ATV sammeln und Rost verursachen

kann.




VORBEREITUNG NACH DER LAGERUNG

Die korrekte Vorbereitung des ATV auf
die Nutzung nach der Einlagerung
gewihrleistet viele Kilometer und
Stunden problemlosen Fahrspal3es.
Arctic Cat empfiehlt die folgende Vor-
gehensweise zur Vorbereitung des
ATV.

1. Reinigen Sie das ATV griindlich.

2. Reinigen Sie den Motor. Entfernen
Sie das Tuch aus dem Abgassy-
stem.

3. Uberpriifen Sie alle Steuerkabel
und anderen Kabel auf Anzeichen
von Verschleil} oder Durchscheu-
ern. Tauschen Sie die Kabel bei
Bedarf aus.

4. Wechseln Sie das Motor-/Ge-
triebedl und den Filter.

5. Uberpriifen Sie den Kiihlmittel-
flillstand und fligen Sie bei Bedarf
richtig  gemischtes  Kiihlmittel
hinzu.

6. Laden Sie die Batterie auf und
bauen Sie diese ein. Schlielen Sie
die Batteriekabel an (das Plus-

Kabel zuerst).

A VORSICHT

Vergewissern Sie sich vor dem Ein-
setzen der Batterie, dass der Ziind-
schalter auf die OFF-Position
gestellt ist.

7.

10.

11.

12.

Priifen Sie alle Bremssysteme
(Fliissigkeitsstand, =~ Bremsbeldge
etc.), Steuerungen, Frontscheinwer-
fer, Riickleuchten, Bremsleuchten,
die  Nummernschildbeleuchtung,
die hinteren und vorderen Blinker
sowie die Ausrichtung der Front-
scheinwerfer und verstellen oder
ersetzen Sie diese nach Bedarf.

. Priifen Sie den Reifendruck und

pumpen Sie die Reifen bei Bedarf
bis zu dem empfohlenen Reifen-
druck auf.

. Ziehen Sie alle Muttern, Schrau-

ben, Kopfschrauben und Schrauben
an und vergewissern Sie sich, dass
alle kalibrierten Muttern, Schrau-
ben, Kopfschrauben und Schrauben
entsprechend den Spezifikationen
angezogen sind.

Vergewissern Sie sich, dass sich die
Lenkséule frei bewegen lasst und
nicht klemmt.

Uberpriifen Sie die Ziindkerze. Rei-
nigen oder ersetzen Sie diese nach
Bedarf.

Beachten Sie die in dem Abschnitt
"Start des Motors" in diesem Hand-
buch enthaltenen Empfehlungen.
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GEWAHRLEISTUNG

Arctic Cat gewahrt die gesetzliche Gewahrleistung fir jedes neue Arctic Cat ATV sowie fir
alle von Arctic Cat hergestellten oder verkauften Teile und Zubehorteile. Gewahrleistungs-
anspriiche kdnnen nur fur bei einem autorisierten Arctic Cat ATV-Handler erworbene Teile
oder Zubehorteile geltend gemacht werden. Die Gewahrleistung gilt nur fiir den Erstkaufer.
Gegen eine Gebuhr von 25 Euro kann die ungenutzte Gewahrleistung jedoch auf eine
zweite Partei Ubertragen werden.

Die Gewahrleistung erlischt, wenn andere als die Originalteile von Arctic Cat verwendet
werden. Arctic Cat Ubernimmt keine Haftung fir Folgeschaden.

Arctic Cat Ubernimmt die Kosten aller Teile, die einem Gewaéhrleistungsanspruch
unterliegen. Die Reparaturarbeiten MUSSEN von einem autorisierten Arctic Cat ATV-
Handler ausgefihrt werden. Arctic Cat zahlt keine Transport- oder Mietkosten (fur
Mietfahrzeuge). Die Gewahrleistung erfolgt vorbehaltlich der Prifung der betreffenden
Teile durch Arctic Cat oder einen autorisierten Arctic Cat-Handler. Arctic Cat behalt sich
das Recht vor, diese Teile in seinem Werk zu prifen.
Es gelten die folgenden Gewahrleistungsfristen:
1. 24 Monate ab dem Datum des Verkaufs des ATV.
2. Sechs Monate ab Verkaufsdatum flr Batterien.
3. Dreillig Tage ab dem Verkaufsdatum fiir alle Teile und Zubehérteile.
Von dieser Gewabhrleistung ausgeschlossen sind:
1. Defekte aufgrund eines unsachgemafRen Gebrauchs des Fahrzeugs oder der Ersatz-
und Zubehdrteile.
2. Teile, die normalem Verschleif® unterliegen.
In den folgenden Fallen erlischt die Gewahrleistung:
1. Nichtbeachtung des korrekten Einfahrens und aller damit verbundenen Wartungs- und
Einlagerungsprozeduren.

2. Reparaturen, die nicht durch einen autorisierten Arctic Cat ATV-Handler durchgefiihrt
werden.

3. UnsachgemaRer Gebrauch.

4. Verwendung ungeeigneter Vergaserdisen und anderer Zubehdrteile.
5. Verwendung ungeeigneter Benzin-, Schmierdl- oder Ziindkerzenarten.
6

. Ein Unfall oder der Missbrauch, unsachgemaRe Gebrauch oder fahrlassige Gebrauch
des ATV.

7. Die Modifikation oder Entfernung von Teilen (z.B. Auspufftopf, Vergasermanschette
etc.), sofern nicht durch Arctic Cat angewiesen.

8. Nutzung des ATV zu Rennzwecken irgendwelcher Art.
9. Ausbau des Motors zur Nutzung in einem anderen Fahrzeug.

10. Entfernung oder  Veranderung der  Fahrzeugkennnummer  oder  der
Motorseriennummer.

11. Verwendung von nicht durch Arctic Cat verkauften Teilen.
12. Schaden durch unsachgemaRen Transport.
13. Nichtausfiihrung der vorgeschriebenen Wartungsarbeiten:
siehe Servicebooklet.
14. Unsachgemalie Umbauten, die nicht ausdrucklich vom Hersteller genehmigt wurden.

Im Hinblick auf die vorstehenden Bestimmungen ist jeder Gewahrleistungsanspruch auf
die Dauer der vorstehenden Gewahrleistungsfristen beschrankt.
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GEWAHRLEISTUNGSANTRAGE/
PFLICHTEN DES EIGENTUMERS

Beim Kauf eines neuen Arctic Cat ATV erhalten Sie eine Registrierungskarte, die Sie
ausfillen und an die folgende Adresse senden sollten: Arctic Cat GmbH,
Industriestrasse 43, 5600 St. Johann/Pg., Osterreich. Eine Kopie verbleibt bei lhrem
autorisierten Arctic Cat ATV-Handler.

Daruber hinaus erhalt der Kunde ein Fahrzeugregistrierungszertifikat, das bei jedem
Gewahrleistungsanspruch vorzulegen ist.

Reparaturarbeiten im Rahmen von Gewahrleistungen duirfen nur von einem autorisierten
Arctic Cat ATV-Handler durchgefiihrt werden.

Sofern eine Gewahrleistungsbedingung zu bestehen scheint, prift der Arctic Cat ATV-
Handler das ATV und repariert oder ersetzt alle beschadigten Teile kostenlos. Der Kunde
wird aufgefordert, ein Gewahrleistungsformular auszufiillen, um zu bestatigen, dass die
Gewahrleistungsarbeiten  (Reparatur oder Ersatz des der Gewahrleistung
unterliegenden Teils) tatsachlich stattgefunden haben.

Der Eigentlimer ist fir die Wartung und Pflege des ATV entsprechend den in dem
Betriebshandbuch enthaltenen Empfehlungen von Arctic Cat verantwortlich. Arctic Cat
gewahrt keine Gewahrleistung bei Reparaturen, die aufgrund der Nichtausflihrung der
dem Betreiber unterliegenden Standardverfahren fir die Wartung, Einlagerung und
Pflege gemafR dem Betriebshandbuch entstehen.

Bei Fragen bezuglich der Gewahrleistung wenden Sie sich bitte an einen autorisierten
Arctic Cat ATV-Handler.
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ANDERUNG DER ADRESSE / DES EIGENTUMS ODER
GEWAHRLEISTUNGSUBERTRAGUNG

Arctic Cat speichert die aktuelle Adresse des Eigentimers des ATV. Diese ermoglicht es
Arctic Cat, den Eigentumer bei wichtigen Sicherheitsinformationen zu erreichen. Aus
diesem Grund bitten wir Sie, Arctic Cat unverziglich zu informieren, wenn Sie umziehen
oder das ATV an eine andere Person verkaufen. Bitte fullen Sie dieses Formular
vollstandig aus und senden Sie es an: Arctic Cat GmbH, Industriestrasse 43, 5600 St.
Johann/Pg., Osterreich.

Dieses Formular kann auch verwendet werden, um den ungenutzten Teil der Original-
Garantie auf eine andere Person zu Ubertragen. Flllen Sie dieses Formular aus und
senden Sie es an Arctic Cat. Fligen Sie eine Kopie des Fahrzeugregistrierungszertifikats
bei. Arctic Cat bearbeitet den Antrag daraufhin und stellt einen neuen Fahrzeugschein
fur die verbleibende Gewahrleistungszeit aus.

Anderung der Adresse (]
Anderung des Eigentums o]

Gewabhrleistungsiibertragung O

ANDERUNG DER ADRESSE / DES EIGENTUMS ODER
GEWAHRLEISTUNGSUBERTRAGUNG AN

Name

Adresse
Stadt/Bundesland (Provinz) / Postleitzahl (Postleitzahl)
Telefonnummer ( )
Baujahr und Modell des ATV
Fahrzeugkennnummer (VIN)
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Bitte umdrehen

Brief-
marke
hier
aufkle-

ANDERUNG DER ADRESSE / DES EIGENTUMS

Arctic Cat GmbH
Industriestrasse 43
5600 St. Johann/Pg., Osterreich
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Registriernummernverzeichnis

AWARNUNG

Weist auf eine potenzielle Gefahr
hin, die zu ernsthaften oder todli-
chen Verletzungen fiihren kann.

=)

r

1. SCHLUSSELKENNNUMMER:

Die Schliisselkennnummer ist wie auf der Abbildung dargestellt in den Schliissel
eingepragt. Tragen Sie diese Nummer als Referenz fiir den Fall, dass Sie einen
neuen Schliissel bendtigen, in das entsprechend Feld ein.

2. FAHRZEUGKENNNUMMER:

3. MOTORSERIENNUMMER

Tragen Sie die Fahrzeugkennnummer und die Motorseriennummer in die dafiir
vorgesehenen Felder als Referenz bei der Bestellung von Teilen bei IThrem autori-
sierten Arctic Cat ATV-Héndler oder im Fall eines Diebstahls des ATV ein.

Version 1

Datum des Inkrafttretens:
Juli 2008
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	6. Ein Unfall oder der Missbrauch, unsachgemäße Gebrauch oder fahrlässige Gebrauch des ATV.
	7. Die Modifikation oder Entfernung von Teilen (z.B. Auspufftopf, Vergasermanschette etc.), sofern nicht durch Arctic Cat angewiesen.
	8. Nutzung des ATV zu Rennzwecken irgendwelcher Art.
	9. Ausbau des Motors zur Nutzung in einem anderen Fahrzeug.
	10. Entfernung oder Veränderung der Fahrzeugkennnummer oder der Motorseriennummer.
	11. Verwendung von nicht durch Arctic Cat verkauften Teilen.
	12. Schäden durch unsachgemäßen Transport.
	13. Nichtausführung der vorgeschriebenen Wartungsarbeiten:
	siehe Servicebooklet.

	14. Unsachgemäße Umbauten, die nicht ausdrücklich vom Hersteller genehmigt wurden.
	Im Hinblick auf die vorstehenden Bestimmungen ist jeder Gewährleistungsanspruch auf die Dauer der vorstehenden Gewährleistungsfristen beschränkt.
	GEWÄHRLEISTUNGSANTRÄGE/ PFLICHTEN DES EIGENTÜMERS

	Beim Kauf eines neuen Arctic Cat ATV erhalten Sie eine Registrierungskarte, die Sie ausfüllen und an die folgende Adresse senden...
	Darüber hinaus erhält der Kunde ein Fahrzeugregistrierungszertifikat, das bei jedem Gewährleistungsanspruch vorzulegen ist.
	Reparaturarbeiten im Rahmen von Gewährleistungen dürfen nur von einem autorisierten Arctic Cat ATV-Händler durchgeführt werden.
	Sofern eine Gewährleistungsbedingung zu bestehen scheint, prüft der Arctic Cat ATV- Händler das ATV und repariert oder ersetzt a...
	Der Eigentümer ist für die Wartung und Pflege des ATV entsprechend den in dem Betriebshandbuch enthaltenen Empfehlungen von Arct...
	Bei Fragen bezüglich der Gewährleistung wenden Sie sich bitte an einen autorisierten Arctic Cat ATV-Händler.
	ÄNDERUNG DER ADRESSE / DES EIGENTUMS ODER GEWÄHRLEISTUNGSÜBERTRAGUNG

	Arctic Cat speichert die aktuelle Adresse des Eigentümers des ATV. Diese ermöglicht es Arctic Cat, den Eigentümer bei wichtigen ...
	Dieses Formular kann auch verwendet werden, um den ungenutzten Teil der Original- Garantie auf eine andere Person zu übertragen....
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	WARTUNGSPROTOKOLL
	1. SCHLÜSSELKENNNUMMER:
	Die Schlüsselkennnummer ist wie auf der Abbildung dargestellt in den Schlüssel eingeprägt. Tragen Sie diese Nummer als Referenz für den Fall, dass Sie einen neuen Schlüssel benötigen, in das entsprechend Feld ein.

	2. FAHRZEUGKENNNUMMER:
	3. MOTORSERIENNUMMER
	Tragen Sie die Fahrzeugkennnummer und die Motorseriennummer in die dafür vorgesehenen Felder als Referenz bei der Bestellung von Teilen bei Ihrem autorisierten Arctic Cat ATV-Händler oder im Fall eines Diebstahls des ATV ein.
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